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Liebe Leserinnen und Leser! 

Jetzt, kurz vor Ostern, sind die Osterhasen schon 
gekauft, der Osterausflug ist geplant, die Oster-
ferien beginnen.
Aber noch ist Fastenzeit. Nicht nur im Kalender. 
In den Überschwemmungs- und Dürregebieten 
unserer Welt, in den Erdbebengebieten und den 
Kriegsgebieten, in den Wohnungen von einsamen 
und vergessenen Menschen regieren Leiden und 
Passion. Manche sagen: Das ist die Strafe Gottes. 
Das ist Unsinn. 

Viel Unglück und Unheil in unserer Welt ist die 
Folge von menschlichem Tun und Lassen. Es ist 
dringend an der Zeit, dass wir Menschen dieses 
verkehrte Tun und Lassen ändern. 

Seit Menschengedenken sind Fastentage Zeiten 
der Besinnung. Wir denken darüber nach, was 
Menschen und Mitschöpfung das Leben schwer 
macht und das Zusammenleben hindert. Wir be-
sinnen uns auf die Güte Gottes. Ob wir dahin zu-
rückkehren können?

Neues Leben 
             ist möglich Auf ER  stehen

aufstehen - 
nicht sitzen bleiben 

nicht sitzen bleiben - 
in alten Gewohnheiten

nicht sitzen bleiben - 
in eingeübter Lethargie 

nicht sitzen bleiben - 
in antrainiertem 
Pessimismus 

aufERstehen - 
ER ist auferstanden - 
damit wir nicht 
sitzen bleiben. 

Halleluja
                        - es ist Ostern! 

Christine Beutler-Lotz 
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Region
Geistliches Wort

Auch Ostern zur Zeit Jesu lebten 
Menschen in gewalttätigen und leid-
vollen Zeiten. Unerwartet und über-
raschend aber bekamen Menschen 
Mut, sich aufzurichten, aufzustehen. 
Sie konnten den Gleichgültigkeiten 
widerstehen, den Lügen der Schön-
färberei, dem Vergessen der Güte 
und dem Im-Stich-Lassen der Hilflo-
sen entgegentreten. Ihre Fähigkeit, 
sich aufzurichten, wurde reaktiviert 
und erwachte. 
Sie sahen die Welt, wie sie ist, und 
erschraken. Dem Erschrecken aber 
folgte damals eine große Kraft. Kraft, 
sich aufzurichten, standzuhalten, der 
Gewalt und dem Leid zu widerste-
hen, den Lebensstil zu ändern. 
Evangelium, gute Botschaft, nann-
ten sie dieses Erleben von Ostern. 
Das ist Kraft von Gott, sagten sie. 
Kraft des Lebendigen. Kraft der 
Auferweckung von den Toten: Die 
Folgen der Vergangenheit wiegen 
schwer, aber eine Umkehr ist mög-
lich. Neues Leben ist möglich. Gott 
sei Dank. 

Vor gar nicht langer Zeit bin ich mit 
meiner Tochter spazieren gegan-

gen. Sie ist eine gute Beobachterin. 
Plötzlich sagte sie: „Der Jesus ist 
weg. Er hängt nicht mehr da oben 
am Kreuz.“ Sie zeigte mir die leere 
Stelle am Wegkreuz. Es stimmt: Da 
ist nur noch ein Schatten zu sehen, 
wo sonst der Gekreuzigte festge-
nagelt war. Ich wollte schon sagen: 
„Der Jesus hier ist runtergefallen.“ 
Da sagte das Kind: „Er ist bestimmt 
aufgestanden. Der ist jetzt bei den 
Menschen und hilft denen.“ Da 
habe ich meinen Mund gehalten. 
„Ja. Das stimmt“, habe ich gesagt 
und gedacht: Es ist unglaublich, wie 
das Kind manchmal das zusammen-
bringt, was für uns so schwierig und 
unmöglich scheint. 
Ostern werden wir in den Gottes-
diensten die Auferweckung Jesu 
aus dem Gespinst von Verrat, Lüge, 
Leid und Tod erinnern. Die Aufer-
weckung Jesu ist bis heute Gottes 
mächtiger Widerspruch gegen das 
Leiden, gegen die Gewalt und die 
Zerstörung der Schöpfung. Jetzt ist 
Jesus bei den Menschen und hilft 
uns. Es gibt sie noch, die gute Bot-
schaft für uns, für unsere Kinder, für 
unsere Welt. 

Pastorin Nora Haarmann

Diese gute Botschaft, unendlich 
schöner und verheißungsvoller als 
Osterhasen und Osterbraten, kann 
Gestalt annehmen auch durch uns, 
durch unsere Kirchengemeinden, 
an unseren Orten und in unserem 
Land.
Jesus sagte, nach seiner Auferwe-
ckung durch Gott, zu den Menschen: 
„Ihr seht: Ich lebe, und ihr sollt auch 
leben.“

Eine gesegnete Osterzeit 
wünscht euch und Ihnen

Nora Haarmann
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Wir beginnen am Pfingstmontag, 28. Mai, um 11.00 Uhr 
mit einer Pilgerandacht in der Kirche in Segelhorst. 
Anschließend pilgern wir nach Rehren und beschließen in der 
kleinen Kapelle den Tag mit einem Pilgergebet.

Durch eine kleine „Wegeliturgie“, zu der Pastorin Susanne 
Behnke und Pastorin Elisabeth Schacht-Wiemer einladen, wird 
Zeit sein zum Staunen, Austauschen, Beten, Schweigen, 
Singen, Gehen, Hören,… 

Herzliche Einladung an Geübte und Ungeübte zum Mitgehen.

Wir pilgern bei jedem Wetter (Schuhe, Kleidung!) und verpfle-
gen uns aus dem Tagesrucksack (Getränke!). 

Gegen 14.00 Uhr wird es auf dem Hof der Familie Sahlfeld 
zum Abschluss Kaffee und Kuchen geben.

Wir bitten herzlich, Fahrgemeinschaften für den Rückweg zu 
bilden.

Elisabeth Schacht-Wiemer

Pilgern  
             am Pfingstmontag 
                                               von Segelhorst nach Rehren

St. Marien Kirche Segelhorst

Kapelle Rehren

Zu Pfingsten laden Kirchengemeinden und Klöster am 
Pilgerweg Loccum-Volkenroda zu einem gemeinsamen 
„Pilgertag“ ein. In diesem Jahr gehen wir von Segelhorst 
nach Rehren.
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Sommerkirche 2023

Die Seligpreisungen

	 Sonntag, 09. Juli 2023 
Regionalgottesdienst 
in Hattendorf zum Thema: 

„Selig sind, die da geistlich arm 
sind; denn ihrer ist das Himmel-
reich.“

	 Sonntag, 16. Juli 2023 
Regionalgottesdienst 
in Obernkirchen

„Selig sind, die da Leid tragen; 
denn sie sollen getröstet 
werden. 
Selig sind die Sanftmütigen; 
denn sie werden das Erdreich 
besitzen.“

	 Sonntag, 23. Juli 2023 
Regionalgottesdienst 
in Rolfshagen 

„Selig sind, die da hungert und 
dürstet nach der Gerechtigkeit; 
denn sie sollen satt werden.“

	 Sonntag, 30. Juli 2023
Regionalgottesdienst 
in Rehren

„Selig sind die Barmherzigen; 
denn sie werden Barmherzig-
keit erlangen.“

	 Sonntag, 06. August 2023
Regionalgottesdienst 
in Obernkirchen 

„Selig sind, die reinen Herzens sind; 
denn sie werden Gott schauen.“

	 Sonntag, 13. August 2023
Regionalgottesdienst 
in Kathrinhagen

„Selig sind, die Frieden stiften; 
denn sie werden Gottes Kinder 
heißen. 
Selig sind, die um der Gerechtig-
keit willen verfolgt werden; 
denn ihrer ist das Himmelreich.“

In den Sommerferien werden wir erneut Regionalgottesdienste feiern, 
jeden Sonntag in einer anderen Kirche in der Region. Wie im letzten 
Jahr wollen wir uns in der Sommerkirche einem bestimmten Thema 
widmen. 
Aus aktuellem Anlass soll es in diesem Jahr um die neun Seligpreisungen 
gehen, mit denen Jesus seine Bergpredigt beginnt.
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„Die Kirche rennt doch immer bloß dem 
Zeitgeist hinterher - jetzt ist eben gera-
de dieses Klimaschutzthema in Mode. 
Aber warum macht ihr dabei mit?“ Die-
se Frage ist uns in diesem Jahr während 
der Klimafastenaktion mehrfach gestellt 
worden.
Ich kann auf diese Frage viele Antwor-
ten geben. Eine ist: weil der Klimaschutz 
eines der drängendsten Probleme ist. 
Weil sich viel ändern muss. Weil wir als 
Kirche Einfluss haben und ihn nutzen 
sollten für dieses wichtige Thema. Weil 
wir auch mit Menschen reden, die an-
derer Meinung sind als wir selbst. Und 
weil ich als Mutter möchte, dass meine 
beiden kleinen Töchter eine Lebens-
perspektive haben. Und damit meine 
ich nicht nur meine Angst, dass uns die 
Ressourcen - allen voran das Wasser - 
ausgehen könnten. Sondern ich möch-
te auch, dass meine Kinder lernen, dass 
wir Menschen handlungsfähig sind. 

Warum Klimafasten?

Dass wir umdenken können. Dass wir 
etwas bewegen können, wenn wir uns 
zusammentun und mit „anderen“ ins 
Gespräch kommen, über unseren Tel-
lerrand blicken. Was ist schlimmer, als 
wenn Kinder lernen, dass wir doch so-
wieso nichts ändern können?
Als Pastorin gebe ich noch eine wei-
tere Antwort: die Bibel spricht von der 
Schöpfung Gottes. „Und Gott sah an, 
alles, was er gemacht hatte, und sie-
he, es war sehr gut!“, heißt es gleich zu 
Beginn in der ersten Schöpfungserzäh-
lung. Weiter wird erzählt, dass es Got-
tes Lebensatem ist, der Menschen wie 
Tieren das Leben einhaucht. Was heißt 
das anderes, als dass etwas von Gott in 
allem Lebendigen steckt? 
Jesus hat uns das „Vater unser“ gelehrt 
und nimmt damit Bezug auf unseren 
Schöpfer - der seine Menschen, seine 
Geschöpfe liebt, wie ein Vater, wie eine 
Mutter.
Die Passionszeit, die sieben Wochen 
vor Ostern, sind seit Beginn der Kirche 
eine Fastenzeit. Eine Zeit, um Gott zu 
suchen, um zur Besinnung zu kommen 
und den Alltag zu unterbrechen, um 
Gewohnheiten zu ändern und Neues 
auszuprobieren. Traditionell denken wir 
in den christlichen Kirchen in dieser Zeit 

ganz besonders an Jesus Christus und 
seinen Leidensweg. Aber schon im-
mer war dieses Gedenken verbunden 
mit der Frage nach den Geschwistern 
Jesu, die heute Leid erleben. Nach den 
Schwestern und Brüdern Jesu, die heute 
Hilfe brauchen. 
Der voranschreitende Klimawandel ver-
ursacht - gerade in den ärmsten Ländern 
der Erde - viel Leid, Hunger und Elend. 
Da sind die Dürren, da sind Stürme und 
Überschwemmungen. All das hängt mit 
unserem Lebensstil in den reichen Län-
dern der Erde zusammen - so kommt 
es zu der Idee des „Klimafastens“. Denn 
wir alle wissen: es ist nicht einfach, Ge-
wohnheiten zu ändern und die eigene 
Lebensweise zu hinterfragen. Die Kli-
mafastenaktion in der Passionszeit kann 
uns einen Anstoß dazu geben. 
Wir sind als Christinnen und Christen 
keine Menschen, die leicht aufgeben. 
Die Osterbotschaft erzählt uns doch da-
von, dass Gott uns nicht aufgibt. Dass 
Gott uns nicht allein lässt. Und dass die 
Gewalt nicht das letzte Wort haben 
wird. Weil Gott da ist. „Ich lebe und ihr 
sollt auch leben!“ sagt der Auferstan-
dene zu uns.

Pastorin Nora Haarmann

designed with Canva by Delia Schunke

Klimafasten
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… es, statt nur die Thermostate in 
der Wohnung runterzustellen, viel 
effektiver ist, die Heizungstherme 
im Keller zu reduzieren über eine 
reduzierte Raumtemperatur, Sen-
kung der Heizkurve und Neigung? 
1° Absenkung der Raumtempera-
tur spart 5 bis 6% Energie ein.

… Geräte im Standby-Modus ex-
trem viel Strom verbrauchen? Da 
lassen sich bis zu 200,- Euro im 
Jahr einsparen. Also, TV, Drucker, 
Modem, Radio, Kaffeevollautomat 
etc. ausstellen, wenn sie nicht ge-
braucht werden!

… es viel Energie spart, den Ge-
frierschrank regelmäßig abzu-
tauen? Schon eine 5 mm dicke 
Eisschicht erhöht den Stromver-
brauch um 30%.

… Sie viel Strom sparen können, 
wenn Sie die Waschmaschine bei 
geringerer Temperatur laufen las-

sen? Waschen mit 60° statt 90° 
spart 30% Strom. Ebenso spart 
das Schleudern mit 1200 Umdre-
hungen statt 800 Umdrehungen 
25% Stromkosten des Trockners.

… es energiesparend ist, den 
Geschirrspüler und die Waschma-
schine direkt an das Warmwasser 
anzuschließen?

… welche Energiekosten Ihr Wä-
schetrockner in 10 Jahren Betrieb 
verursacht?
Ablufttrockner 1.699,- Euro
Kondenstrockner 1.544,- Euro
Wärmepumpentrockner 899,- Euro

… welche Geräte im Haushalt 
den meisten Strom verbrauchen?
	 1. Trockner
	 2. Umwälzpumpe in der 
		  Heizung  
	 3. Spülmaschine
	 4. Gefrierschrank

Wenn die Geräte schon älter sind, 
kann sich eine Neuanschaffung 
lohnen.
Die versteckte und unbekannte 
Umwälzpumpe in der Heizung 
mal bei der nächsten Wartung 
vom Fachmann checken lassen. 
Vielleicht kann man sie gegen 
eine austauschen, die sparsamer 
im Verbrauch ist.

… 10 Minuten Duschen ca. 2,- 
Euro kostet?
Bei einem 4-Personen-Haushalt 
sind das 56,- Euro in der Woche, 
wenn alle jeden Tag duschen. Im 
Jahr rund 2.912 ,- Euro. Eine ganz 
schön große Summe!

Delia Schunke

Wu ssten Sie schon, dass…

Impulse aus der Klimafastenaktion
Alltagstipps, die Energie sparen und Kosten reduzieren

Klimafasten
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Wie flicke ich die kaputte 
Hose meiner Tochter? Was 
mache ich mit den ausge-
fransten Bündchen mei-
nes Lieblingspullis? Oder 
- ganz einfach - wie näht 
man denn eigentlich ei-
nen Knopf an??
Hierzu finden sich in 
dem Buch „Nach kaputt 

kommt schöner“ zahlreiche Anlei-
tungen - Grundstiche und Zierstiche, Möglichkei-

ten, eine Reparatur fast unsichtbar durchzuführen oder sie be-
wusst hervorzuheben und sichtbar zu machen: als Verzierung 
und als Zeichen für einen nachhaltigen Umgang mit meiner 
Kleidung. Dieses Buch ist bei „Räubersachen“ entstanden 
(www. raeubersachen.de). 
„Räubersachen“ vermietet hochwertige, möglichst fair ge-
handelte und schadstofffreie Kleidung und Schuhe für Kin-
der. So können Eltern die Kleidung ihrer Kinder an die sich 
verändernde Größe und die Jahreszeiten anpassen, ohne 
neu kaufen und wegwerfen zu müssen. Nach der Nutzung 
und Rücksendung werden die Kleidungstücke bei „Räuber-
sachen“ gewaschen und repariert - so dass sie dann wie-
der für andere Kinder zur Verfügung stehen. 
Die Reparaturtechniken, die bei „Räubersachen“ angewen-
det werden, werden in diesem Buch weitergegeben. Die 
Autorinnen Ines Labedzki und Sibylle Mittag schreiben 
dazu:

„Das Wissen, wie man Kleidung repariert, wurde viele 
Jahrhunderte von Generation zu Generation weiter-
gegeben. Heute, im Zeitalter der Fast Fashion, in der 
immer alles verfügbar ist, geraten die vielfältigen und 
vielseitigen Reparaturtechniken immer mehr in Verges-
senheit. Wir haben dieses verschwindende Wissen ge-
sammelt, neu interpretiert und weiterentwickelt. Schritt 
für Schritt werden die wichtigsten Reparaturtechniken 
in diesem Buch erklärt. Verschiedene Stoffarten mit ih-
ren Eigenschaften, hilfreiche Reparaturwerkzeuge und 
Pflegetipps werden vorgestellt. Die Geschicklichkeit un-
serer Hände steht dabei im Mittelpunkt, alle gezeigten 
Techniken werden ohne Nähmaschine ausgeführt.
Dieses Buch ist für alle Menschen, die das Reparieren 
von Grund auf lernen oder auch bereits vorhandene 
Fertigkeiten verbessern und neue Techniken entdecken 
möchten. So kann das Lieblingskleidungsstück noch ge-
rettet und ein Zeichen gegen das Wegwerfen kaputter 
Kleidung gesetzt werden.“

Weil sich dieses Buch lohnt - und damit viele darin lesen 
können - kann man es jetzt ausleihen: in der Ökumeni-
schen Kinder- und Jugendbücherei Rote Schule in Obern-
kirchen!

„Nach kaputt kommt schöner“
Räubersachen GmbH (Hg.), 2022
ISBN: 978-3-00-070566-3

Nora Haarmann

„Nach kaputt kommt schöner“ - Buchempfehlung!

Klimafasten
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Viele Gespräche und öffentliche Proteste drehen sich 
um den Klimawandel. Unsere Kinder nehmen die 
Dringlichkeit der Diskussionen um die menschenge-
machte Klimakatastrophe wahr und stellen Fragen. Da-
mit sie nicht angstvoll reagieren, sondern aktiv handeln 
lernen, um etwas dagegen zu setzen, ist es wichtig, sie 
so früh wie möglich aufzuklären und ihnen die Zusam-
menhänge zwischen unserem Leben und dem Klima 
zu erklären. 
Kristina Scharmacher-Schreiber hat sich dieser Aufgabe 
gestellt und ein tolles, ideenreiches Sachbuch für Kinder 
ab 8 Jahren geschrieben. Die Themenbereiche baut sie 
aufeinander auf. Mit einfachen Aussagen erklärt sie in 
kurzen Textblöcken zunächst das Klima und seine Phä-
nomene: die Bedeutung der Sonne, der Atmosphäre, 
den Wechsel von Kalt- und Warmzeiten. Die Illustratorin 
Stephanie Marian setzt diese Sachaussagen in fanta-
sievolle Bilder um und gestaltet die Buchseiten darüber 
hinaus mit Sprechblasen, Comic-Elementen und Info-
Grafiken. Auch die Informationen über die Entwicklung 
der Industrie, des Verkehrs, der Treibhausgase und des 
Konsums bringt sie so auf den Punkt. Besonders ein-
dringlich wirken ihre Darstellungen der klimabedingten 
Veränderungen und der Konsequenzen, die sie mit 
sich bringen: Die Pflanzen- und Tierwelt verändert sich 
und die Arktis schmilzt. 
Doch die Autorin zeigt Wege zur Lösung auf, erwähnt 
den Ausbau der erneuerbaren Energien, die E-Mobilität 
und konfrontiert ihre jungen Leserinnen und Leser so-
gar mit dem Pariser Klimaabkommen und dem zerti-

fizierten Emissionshandel. „Jeder 
von uns kann dazu beitragen, die 
Erderwärmung zu begrenzen“, ist 
ihre versöhnliche Schluss-Aussage, 
weshalb sie die Kinder über die 
Bedeutung des ökologischen Fuß-
abdrucks aufklärt und darüber, wie man ihn für sich und die 
Familie möglichst klein halten kann. 
Kristina Scharmacher-Schreiber und Stephanie Marian haben 
mit ihrem Buch ein hochaktuelles, gesellschaftliches Thema 
bearbeitet. Es wurde 2020 mit dem Gustav-Heinemann Frie-
denspreis und dem Deutsch-Französischen Jugendliteraturpreis 
ausgezeichnet. 

Kristina Scharmacher-Schreiber, Stephanie Marian: 
Wie viel wärmer ist 1 Grad? 
Was beim Klimawandel passiert. 
Verlag Beltz & Gelberg, 2019, 96 Seiten 

Neben vielen anderen interessanten Büchern findet ihr dieses 
informative Sachbuch in der Ökumenischen Kinder- und Jugend-
bücherei Rote Schule.

Marianne Höfelmann

Wieviel wärmer ist 1 Grad? 
Was beim Klimawandel passiert. 

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag 
von 15.00 bis 17.00 Uhr

Samstag (Kinderkirche) 
von 09.30 bis 10.30 Uhr 

Ausleihe kostenlos

Klimafasten
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Nächstes Jahr ist es soweit - der Kirchenvorstand 
wird neu gewählt! Alle 6 Jahre wird der Kirchen-
vorstand einer Kirchengemeinde neu gewählt. Die 
nächste Wahl wird am 10. März 2024 stattfinden. 
Doch nächstes Jahr wird vieles anders sein als bei 
den vergangenen Wahlen, denn die Landeskirche 
Hannover hat das Wahlverfahren und das Kirchen-
vorstandsbildungsgesetz reformiert. Ab 2024 
treten u.a. folgende Änderungen in Kraft:

 	 Personen ab 16 Jahren können nun in den 		
	 KV gewählt werden

 	 Kandidatinnen und Kandidaten können sich
	 für 3 Jahre oder weiterhin für 6 Jahre auf-		
	 stellen lassen

 	 die Wahl 2024 wird als Briefwahl und 		
	 Online-Wahl durchgeführt werden, eine 		
	 Urnenwahl mit Wahllokal ist möglich, 
	 aber nicht mehr verpflichtend. 
	 Sie können entscheiden, welches Wahl-
	 verfahren für Sie in Frage kommt (Briefwahl 		
	 oder Online-Wahl). 
	 Alle Gemeindeglieder werden automatisch 		
	 Wahlbriefunterlagen mit der Post erhalten. 
	 Sie müssen nichts tun.

Als Kirchengemeinden beginnen wir schon jetzt 
mit den Vorbereitungen der KV-Wahl. Deshalb 

suchen wir aktuell Personen, die daran interessiert sind, 
sich ehrenamtlich bei der Leitung der Kirchengemeinden 
einzubringen, denn das ist die wesentliche Aufgabe ei-
nes Kirchenvorstandes. Genauso gehört es dazu, dass 
Sie mit Ihren persönlichen Fähigkeiten und Neigungen 
die vielfältige Arbeit des Kirchenvorstandes bereichern. 
Also: Sie haben die Wahl! Falls Sie Interesse oder Fragen 
haben, nehmen Sie gern Kontakt zu Ihrem zuständigen 
Pfarramt auf.

Weitere Informationen zur KV-Wahl finden Sie auf der 
Homepage:
https://www.gemeinde-leiten.de

Kirchenvorstandswahl 2024 - 
Sie haben die Wahl!

Kirchenvorstandswahlen 2024
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Deutscher Evangelischer Kirchentag

Für Jugendliche ab 14 Jahren

Kosten: 95,30 Euro

Leistungen: Anreise mit zwei Kleinbussen, 
ermäßigte Dauerkarte, 
Unterbringung im Gruppenquartier, 
Frühstück

Leitung: Diakon Jens Giesecke, 
Diakonin Martina Brose

Anmeldeschluss: 01. April 2023

Deutscher Evangelischer Kirchentag 
07. bis 11. Juni 2023 in Nürnberg

Anmeldung + Kontakt:
Kirchenkreisjugenddienst 
Grafschaft Schaumburg 
Grover Straße 34
31552 Rodenberg

Diakon Jens Giesecke 
Telefon: 05723 - 986314 
Jens.Giesecke@EJD-Grafschaft-Schaumburg@.de
 
Download Anmeldung: 
http://www.ejd-grafschaft-schaumburg.de/

In diesem Jahr lädt die Stadt Nürnberg zum Deutschen 
Evangelischen Kirchentag ein.

Christ:innen aus ganz Deutschland und anderen Ländern 
treffen sich, um zu feiern, zu beten, zu singen, nachzuden-
ken und zu diskutieren.

Der Kirchentag bietet eine große Menge verschiedener 
Angebote: Konzerte, Gebetsnächte, Diskussionen, kreative 
Projekte, Markt der Möglichkeiten, Andachten, Ausstellungen 
und vieles mehr. Vom Riesen-Event bis zu kleineren Formaten 
ist alles dabei.

Die Ev. Jugend Grafschaft Schaumburg ist mittendrin im gro-
ßen Geschehen. An den drei Programmtagen könnt Ihr in 
Kleingruppen Euer Programm so zusammenstellen, wie es 
für Euch interessant und richtig ist.

Einmal pro Tag treffen wir uns als Gruppe zum Austausch.
Die Unterbringung erfolgt in einer Schule im Klassenraum 
(Du brauchst dafür Luftmatratze und Schlafsack).



12

A
ue

ta
l

Evangelisch-
lutherische 
Kirchengemeinde

Fusion

Am 15. Januar wurde in der St. Eli-
gius Kirche in Hattendorf der Fusi-
onsgottesdienst der neuen Kirchen-
gemeinde Auetal gefeiert.
Regionalbischöfin Dr. Petra Bahr, 
Superintendent  Christian Schefe, 
die  Pastoren Robert Dierking und 
Christoph Klöcker gestalteten diesen 
Gottesdienst gemeinsam mit Ehren-
amtlichen. 
Eine große Anzahl Gemeindeglieder 
hatte sich zu diesem besonderen 
Anlass in der Kirche in Hattendorf 
versammelt. Nach dem Gottesdienst 
haben viele Menschen die Gelegen-
heit genutzt, um sich miteinander 
auszutauschen. 
Das Dorf Rannenberg (mit Boden-
engern), welches bisher zur Kirchen-

gemeinde Segelhorst gehörte, ist 
nun ebenfalls der Kirchengemeinde 
Auetal zugeordnet.
Schon seit einigen Jahre haben 
die ehemaligen Kirchengemein-
den Hattendorf und Kathrinhagen-
Rolfshagen bei vielen Planungen 
und Überlegungen gemeinsam 
Wege gesucht und gefunden.
Die Kirchenvorstände sind gemein-
sam mit dem Pfarramt voller Energie 
und guter Gedanken dabei, Men-
schen  aus den vielen Dörfern zu ei-
ner fröhlichen Christengemeinschaft 
zusammenzuführen. Das Auetal bie-
tet so viele unterschiedliche attraktive 
Versammlungsorte, natürlich auch at-
mosphärisch hervorragende Kirchen 
und eine Kapelle, deren Einladungen 

Fusion der Kirchengemeinden
Aus Hattendorf und Kathrinhagen-Rolfshagen 
              wird die Ev.-luth. Kirchengemeinde Auetal

Alle vier Altarkreuze auf einem Altar vereint
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A
uetal

Evangelisch-
lutherische 
Kirchengemeinde

Fusion

zu Veranstaltungen und Gottesdiensten sich 
nun immer an alle Auetaler Einwohner richten.
Bei einer so großen Kirchengemeinde ist es 
leider nicht mehr möglich alle Veranstaltun-
gen und Gottesdienste, die uns vertraut sind, 
aufrecht zu erhalten. Die vielen anfallenden 
Aufgaben z. B. des Pfarramtes müssen neu ge-
plant und durchdacht werden.
Das Anliegen des Kirchenvorstandes ist es, 
möglichst in allen Orten die Präsenz des 
Pfarramtes und anderer Mitarbeiter zu er-
möglichen. 
Wir alle sind darauf angewiesen, gemein-
sam das große Spektrum an Aufgaben und 
Wünschen, die in der Gemeinde anfallen, 
mit möglichst vielen Menschen zu gestalten.

Lassen Sie sich einladen, sich in un-
serer Kirchengemeinde Auetal 
mit Ihren Wünschen und Gaben 
einzubringen. Wir freuen uns über 
jede Hilfe und jeden guten Gedan-
ken, der uns zugetragen wird.

Wir alle freuen uns und sind ge-
spannt auf die gemeinsame Zu-
kunft unserer Kirchengemeinde un-
ter Gottes Segen.

Angelika Held

Kirchenvorstand Auetal

Konfis Superintendent Schefe überreicht 
ein Präsent..
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Auetal Rückblicke

Vor voll besetzten Bänken in der St.-Eligius-Kirche in Hattendorf gab 
es am 4. Dezember 2022, dem zweiten Adventssonntag, ein weih-
nachtliches Konzert des Shantychors „Frische Brise“ aus Lauenau unter 
dem Titel „Sankt Niklas war ein Seemann“. Endlich hatte es geklappt, 
zwei Jahre musste das Konzert coronabedingt verschoben werden. 
In der zweieinhalbstündigen Veranstaltung wurde dem Publikum ein 
bunter Mix aus seemännischen Weihnachtsliedern präsentiert, ver-
packt in das aktuelle Programm des Chores. In der Kirche sangen die 
Besucher mit, schunkelten und spendeten viel Beifall.
Es war eine gute Einstimmung auf Weihnachten, das Publikum war 
begeistert. Moderiert wurde das Konzert durch den Vorsitzenden 
Kurt Herrmann. Die musikalische Leitung hatte die Akkordeon-
Virtuosin Radmira Grüne.

Gabriele Hohmeier

Konzert des Shanty-Chores „Frische Brise“ in Hattendorf

Sankt Niklas war ein Seemann

Hubertusmesse
06. November 2022 
St. Eligius Kirche in Hattendorf

Gemeinsam mit dem Jagdhornbläsercorps Schaumburg unter 
der Leitung von Hartmut Grün feierten wir eine sitmmungsvolle 
und tiefgründige Hubertusmesse in St. Eligius.
Sowohl Waidgesell:innen als auch Liebhaber der Musik konnten 
mit der anwesenden Gemeinde genießen und diesen besonde-

ren Gottesdienst zelebrieren. Die Zusammenarbeit zwischen Jagdhornbläsercorps, Hegering und Kirchengemeinde war 
wieder hervorragend und so durften alle nach dem Segen noch der Einladung zu Heißgetränken und Austausch folgen. 
Einen herzlichen Dank allen Mitwirkenden! 

Robert Dierking
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Pfarramtssekretärinnen Auetal

Liebe Gemeindeglieder der Kirchengemeinde Auetal,

gerne möchte ich mich Ihnen als Nachfolgerin von 
Frau Lange und Frau Hohmeier vorstellen.
Mein Name ist Corinna Miksch und ich bin 52 Jahre 
alt. Ich bin in Rolfshagen aufgewachsen und lebe mit 
meiner Familie hier. Das Auetal liegt mir sehr am Herzen, 
ich genieße die Natur auf unseren Ausflügen mit dem 
Fahrrad oder zu Fuß mit dem Hund.
Hauptberuflich in einem ganz anderen Bereich zuhause, 
freue ich mich nun auf die neue zusätzliche Aufgabe in der Gemeinde. 
Auf die neue Herausforderung und die persönlichen Kontakte mit Ihnen, 
die die letzten drei Jahre doch sehr eingeschränkt waren, freue ich mich sehr.

Ihre Corinna Miksch

Neue Pfarramtssekretärin

Im Pfarrbüro Hattendorf hat sich in den letzten zwei Jahren Frau 
Gabriele Hohmeier mit viel Freude und Leidenschaft für die Anliegen 
und Wünsche der Gemeindeglieder eingesetzt.
Seit 10 Jahren wurde das Pfarrbüro in Rolfshagen ebenso engagiert 
von Frau Karin Lange betreut. Beide sind Ende Februar ausgeschieden 
und widmen sich nun entweder den neuen Aufgaben an anderer Stelle 
oder genießen den wohlverdienten Ruhestand. Wir danken beiden herz-
lich für ihr Engagement, ihre Zuverlässigkeit, fürs Mitdenken und für das Mitplanen vieler Veranstaltungen.
Für die Zukunft wünschen wir ihnen weiterhin viele Freude im Kontakt mit Menschen, viel Zeit für Muße und Hobbys.

Angelika Held

Wechsel in den Pfarrbüros

Gabriele HohmeierKarin Lange

Corinna Miksch

feiern alle Silber-Konfis 
des Auetals ihre Silberne 
Konfirmation in der 
Katharinenkirche und 
dem Gemeindehaus 
Kathrinhagen.
Persönliche Einladugen 
werden verschickt.

Weitere Infos 
bei Pastor Dierking

Silberparty
Am 
Samstag, 
  dem 2. September 2023

                    Neue Büro-Öffnungszeiten:
Rolfshagen: Dienstag, 9.00 bis 13.00 Uhr
Hattendorf: Donnerstag, 16.00 bis 18.30 Uhr
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GemeindelebenAuetal

Voll Vorfreude dürfen wir verkünden: vom 10. bis 14. Juli 
werden die Hol(l)idays im Gemeindehaus Rolfshagen 
gefeiert und ausgetragen. Das Team der Hol(l)idays erarbeitet 
gerade das Konzept und dann kann es in den Sommerferien 
endlich wieder heißen: Einfach spitze, dass Du da bist!!

Joseph - ein echt cooler Träumer
Einladung zu den Hol(l)idays 2023
vom 10. bis 14. Juli in Rolfshagen

Wer schlüpft gerne einmal in eine ande-
re Rolle? Wechselt dadurch und darin die 
Perspektive - hat Lust am Schauspielen? 
Wir lassen einen Testballon starten - alle, 
die gerne ein Theaterprojekt ausprobie-
ren möchten, kommen zu einem ersten 
unverbindlichen Treffen herzlich gern am 
Donnerstag, den 04. Mai 2023, ab 
20.00 Uhr in das Gemeindehaus Rolfs-
hagen. Da gucken wir, was wie miteinan-
der entstehen kann.
In gespannter Erwartung und noch ohne 
Lampenfieber     herzliche Einladung zum 
Mitmachen

Robert Dierking

Was für 
ein Theater!

Um 11.00 Uhr geht es los - dieses Jahr wieder mit zünftiger Musik, 
erstmals mit guter Nahrung für Geist, Seele und den Körper - also: 
nach dem GoDi ist vor der Verpflegung ist vor der Ausfahrt...
Kommt wie immer Ihr wollt, mit dem Rad, dem Motorrad, dem E-Bike, 
dem Trecker, Auto, Roller, zu Fuß, auf Händen oder im Wing-Suit - alle 
sind willkommen.

Also Himmelfahrt: TrAuMoGo - wir sehen uns!

Robert Dierking

TrAuMoGo - 
auf Gut Oelbergen

Donnerstag, 18. Mai 2023, 
11.00 Uhr 

Himmelfahrt - da fahren / 
laufen / schunkeln / flanieren / 
juckeln / düsen / fliegen / radeln wir zum TrAuMoGo 
auf Gut Oelbergen. 
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AuetalGemeindeleben

Gründonnnerstag, 
06. April 2023
18.00 Uhr 
Gottesdienst 
mit Tischabendmahl 
im Gemeindehaus 
in Hattendorf

Karfreitag, 
07. April 2023
15.00 Uhr 
Andacht zur 
Sterbestunde Jesu 
in Rolfshagen

Ostersonntag, 
09. April 2023
05.00 Uhr 
Feier der Osternacht
in Rehren

10.00 Uhr 
Festgottesdienst 
in Kathrinhagen

Ostermontag, 
10. April 2023
10.00 Uhr 
Regionalgottesdienst 
in Hattendorf

Karwoche
    und Ostern

im Auetal
Frühstück             für Alle
Rolfshagen
Ev. Gemeindehaus
Samstag, 13. Mai 2023
um 9.30 Uhr  

Anmeldung bei: 
Anne Ackmann, Telefon: 05753 - 817
Erika Meier, Telefon: 05753 - 4177

Der Posaunenchor Bad Eilsen/Rolfs-
hagen lädt zu einem sommerlichen 
Konzert am ev.-luth. Gemeindehaus 
Rolfshagen ein. Anschließend gibt es 
Gegrilltes und kühle Getränke.

unterm

Samstag, 1. Juli 2023
18.30 Uhr

Mu sik Kirschbaum

An jedem 1. Samstag im Monat 
ab 14.30 Uhr Gemeindehaus Kathrinhagen

Bei selbstgebackenen Torten, einer Tasse Kaffee oder auch 
zwei, können anregende Gespräche geführt und Ideen 
ausgetauscht werden. 

Kaffeeklatsch!
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Auetal Offener Advent

Danke   
	 für Bereitschaft und Engagement  
	 für die geschenkte Zeit, sich zu treffen 

	 und Freude im Miteinander zu erleben.

Wir hoffen, Sie selbst hatten auch Freude an den 
jeweiligen Abenden mit Ihren Gästen, neben 
den Vorbereitungen und der Ungewissheit,
wie Ihr Angebot angenommen wird.

Danke 
	 an alle Anbieter:innen 

	 des Offenen Advents  

Seit dem Weggang unserer damaligen Pastorin 
Dr. Heike Köhler habe ich die Organisation des 
„Advent der offenen Türen“ respektive des 
„Offenen Advent“ übernommen. Das ist nun 
schon viele Jahre her und es hat mir sehr viel 
Freude gemacht.

Jetzt suche ich Jemanden, der oder die es über-
nehmen mag.

Wer dieses Angebot der Kirchengemeinde 
gut findet, vielleicht selbst genossen hat, und 
möchte, dass es weiter geht - melde sich bitte 
bei mir. Selbstredend stehe ich anfangs für 
Unterstützung (falls nötig) als Ansprechpart-
nerin zur Verfügung.

Nachfolger:in 
gesucht …

Gabriele Kammer 
Telefon: 05753 - 4321 
(Anrufbeantworter)

Danke 
	 an ALLE, die teilgenommen 

	 und es hoffentlich auch 
	 genossen haben!

Dankeschön
	 für Ihren Beitrag dazu, dass unsere Kirchen-

	 gemeinde als einladend und lebendig 
	 erlebt wird! 

Gabriele Kammer -
im Namen des gesamten Kirchenvorstandes

UND: Offener Advent
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Gemeindeleben Auetal

Ich bin der neue Vikar im Auetal, 
Christian Pahl (26). 
Ich freue mich riesig, dass ich an ei-
nem so idyllischen Ort gelandet bin, 
und habe auch über die Kirchenge-
meinde schon viel Gutes gehört. 
Leider bin ich nicht 100 Prozent 
meiner Zeit im Auetal, da ich als Teil 
meiner Ausbildung zum Pastor auch 
regelmäßig Seminare in der Ausbil-
dungsstätte Loccum habe. Trotzdem 

freue ich mich, mich in der Zeit im Auetal einzubringen und 
Dich/Sie als Teil der Gemeinde kennenzulernen.  
Ich liebe jede Art von Sport, besonders Fußball, Volleyball und 
Leichtathletik. Zudem reise ich gerne und habe eine Vorliebe 
für gute Krimis. 
Bezüglich meiner Zeit in der Gemeinde freue ich mich dar-
auf, den vielen einzelnen Lebens- und Glaubensgeschichten 
und den daraus entstandenen Persönlichkeiten zu begegnen. 
Mein Wunsch für die Gemeinde ist es, dass immer mehr Men-
schen sie als eine Heimat erleben. Ich selbst habe für mich 
erfahren, wie wichtig der Glaube für ein sinnerfülltes Leben ist, 
und möchte auch andere dazu einladen, die Freude und den 
Frieden zu erleben, die eine Beziehung zu Gott mit sich bringt.  
Was mich an (Dorf-)Gemeinschaft besonders freut: Gemein-
sames Fußballschauen und Spieleabende, leckeres Essen, 
wenn man mich um Hilfe bei der Gartenarbeit bittet (ich 
liebe Rasenmähen…). 

Bis bald! 
Euer/Ihr Christian 

Neuer Vikar im Auetal

Am Ostersonntag, den 09. April 2023, werden 
wir Christian Pahl ganz herzlich im Gottesdienst um 
10.00 Uhr willkommen heißen. 
Kommen Sie gern, stillen die Neugier und heißen ihn 
herzlich willkommen.

Wir freuen uns sehr auf die Zeit mit Dir und sind dankbar 
für das Geschenk, Dich in unserer Gemeinde an Bord zu 
wissen. 

Auf in die gemeinsame Zukunft!
Robert Dierking

Willkommen 
              lieber Vikar!

Christian Pahl

Frau Erna Peter hat 
zu Weihnachten den 
Baum gespendet. 
Ein herzliches Danke 
sagen wir ihr, unserer 
tollen Küsterin Elisabeth 
Müßel sowie Herrn 
Bartsch, der ganz spon-
tan mithalf das Projekt 
zu einem erfolgreichen 
Ende zu bringen!

Danke 
     für den Weihnachtsbaum! 
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Auetal Konfirmationen

Hattendorf
Abendmahlsgottesdienst 
vor der Konfirmation 
Samstag, 22. April 2023, 
18.00 Uhr

Festgottesdienst 
Sonntag, 23. April 2023, 
10.00 Uhr

Konfirmationen im Auetal

Rolfshagen
Abendmahlsgottesdienst 
vor der Konfirmation 
Samstag, 29. April 2023,
18.00 Uhr

Festgottesdienst 
Sonntag, 30. April 2023,
10.00 Uhr 

Kathrinhagen
Abendmahlsgottesdienst 
vor der Konfirmation  
Samstag, 06. Mai 2023, 
18.00 Uhr 

Festgottesdienst
Sonntag, 07. Mai 2023, 
10.00 Uhr 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die 
Daten von Taufen, Trauungen, Konfirmationen und 

Trauerfeiern nicht im Internet veröffentlicht. 
Diese Angaben sind nur in der Druckversion zu finden.



21

Konfirmand:innen Auetal

Konfirmandinnen und Konfirmanden 2023

Hattendorf Rolfshagen

KathrinhagenAus datenschutzrechtlichen Gründen werden die 
Daten von Taufen, Trauungen, Konfirmationen und 

Trauerfeiern nicht im Internet veröffentlicht. 
Diese Angaben sind nur in der Druckversion zu finden.
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GemeindelebenAuetal

Gemeindenachmittage
jeweils letzter Mittwoch im Monat 
um 15.00 Uhr

29. März 2023
in Kathrinhagen 

26. April 2023
in Rolfshagen

31. Mai 2023
in Rolfshagen
mit Geburtstagskaffeetrinken

Bilder-Vortrag über Japan-
Aufenthalt von und mit 
Pastor Klöcker

im Juli Sommerpause

28. Juni 2023
Gemeindeausflug zur 
Schaumburger Waldimkerei

Gemeinsamer
Ausflug

30. August 2023
in Kathrinhagen

29. September 2023
in Rolfshagen
Grillen

... an Horst Rekate 
für das gründliche 
Zurückschneiden und 
wieder „in Form bringen“ 
unserer Säulenbuchen 
vor der Kapelle 
in Rehren.

Danke ...

Kaffee 
      Zeit   

 für Alle

Samstag, 
03. Juni 2023

jeweils 
von 15.00 bis 17.00 Uhr
Gemeindehaus Hattendorf

Ansprechpartnerin:

Petra Schade
Telefon: 05752 - 92212
E-Mail: 
petraschade@t-online.de

im Juli 
und August 
Sommerpause
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AuetalBesuchsdienst

Wir laden herzlich zur Wiederbelebung eines 
"Besuchsdienstes" im östlichen Auetal ein. Ge-
meinsam schauen, welche Gemeindeglieder zu 
besonderen Jubiläen einen "Ehrenbesuch" erhal-
ten möchten, oder auch, wer sich über Aufmerk-
samkeit freuen würde. Im Besuchsdienstkreis 
widmen wir uns den Menschen und werden 
ganz praktisch: Gemeinde, die sich auf den Weg 
macht. Zu den Menschen, nah dran. 

Besuche im östlichen Auetal 

	 Hochzeitsjubiläen
Ehepaare, die eine Andacht anlässlich 
ihres Ehejubiläums feiern möchten, 
oder die ein Besuch des Pastors zu 
ihrem Ehrentag erfreuen würde, mel-
den sich bitte spätestens vier Wochen 
vorher im Pfarrbüro.

	 Geburtstage
Ab dem 80. Geburtstag werden un-
sere Gemeindeglieder vom ehren-
amtlichen Besuchsdienst bedacht. Ab 
dem 95. Geburtstag versuchen un-
sere Pastores zu kommen. Die Besu-
che erfolgen in der Regel vormittags, 

oder nach Absprache.
Jedes Geburtstagskind erhält einen 
persönlichen Brief mit Gratulation, in 
dem auch zu einem gemeinsamen 
Geburtstagskaffeetrinken, einmal im 
Quartal individuell eingeladen wird.

	 Seelsorge
Sie können sich gerne bei unseren 
Pastores melden, um Einzelgesprächs-
termine mit Ihnen abzustimmen. Sie 
werden versuchen, alles möglich zu 
machen, um Zeit und Aufmerksamkeit 
für Sie zu haben!

Alle, die gern Zeit, offene Ohren, Auf-
merksamkeit, einen guten Gedanken, 
Gottes praktisch gewordene Liebe 
spürbar schenken wollen, laden wir zu 
einem Kennenlerntermin ein: 
am 13. April ab 17.30 Uhr im Gemeindehaus Hattendorf.

Wer mitmacht, wird erleben: wer besucht, geht oft beschenkt mit 
tollen Begegnungen wieder aus dem Haus.

Robert Dierking, Gabriele Hohmeier, 
Irmtraud Dräger und Christa Sahlfeld

Besuche in unserer Kirchengemeinde:

	 Hausabendmahl, 
Beichte, Aussegnung
Gerne ermöglichen wir Menschen mit 
Krankheit etc. auch das Abendmahl zu 
Hause zu feiern.
Auch können Sie sich gerne melden, 
wenn Sie beichten möchten.
Und wenn Sie von einem geliebten 
Menschen Abschied nehmen müssen, 
und vor der Abholung eine Ausseg-
nung wünschen.

Robert Dierking
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Taufen „Zwei Dinge 
sollen Kinder 
von ihren Eltern 
bekommen:
Wurzeln und Flügel.“
 Johann Wolfgang von Goethe

TaufenAuetal

Tauftermine
Samstag, 
10. Juni 203 
in Hattendorf

Samstag, 
30. September 2023 
in Kathrinhagen

Samstag,
09. Dezember 2023 
in Rehren

Weitere Informationen, auch über weitere 
Tauftermine an Sonntagen, erhalten Sie im 
Pfarramt, Telefon: 05753 - 4200.
Fragen Sie gerne nach!

Im Rahmen der Aktion „Verlässlich ge-
öffnete Kirchen“ und wegen der ste-
tig ansteigenden Zahl der Pilger und 

Pilgerinnen ist die 
Katharinenkirche 
vom 31. März bis 
31. Oktober jeden 
Tag geöffnet.

Öffnungszeiten 
Die Kapelle in Rehren ist vom 
31. März bis zum 31. Oktober 
wieder verlässlich geöffnet. 
Pilgerinnen und Pilger können 
hier bei einem Getränk zur 
Ruhe kommen und mit einem 
Segenssöckchen ihren Weg 
weitergehen. 
Wir freuen uns auf viele 
Besucherinnen und Besucher.

Kapelle Rehren

Katharinenkirche 
Kathrinhagen

Aus datenschutzrechtlichen 
Gründen werden die Daten 

von Taufen, Trauungen, 
Konfirmationen und Trauer-
feiern nicht im Internet ver-
öffentlicht. Diese Angaben 

sind nur in der Druckversion 
zu finden.
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Trauerfeiern

In jeder Nacht, 
die mich umfängt, 
darf ich in Deine Arme fallen, 
und Du, der nichts als 
Liebe denkt, wachst über mir, 

Trostlied

AuetalTrauerfeiern

wachst über allen.
Du birgst mich 
in der Finsternis. 
Dein Wort bleibt 
noch im Tod gewiss.

Jochen Klepper

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die 
Daten von Taufen, Trauungen, Konfirmationen und 

Trauerfeiern nicht im Internet veröffentlicht. 
Diese Angaben sind nur in der Druckversion zu finden.
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	 Mädchenkreis
Freitag, in geraden Kalender-
wochen,
16.30 bis 17.30 Uhr 
5 bis 12 Jahre
Gemeindehaus Rolfshagen

Ansprechpartnerinnen: 
Joceline Ulitzka	 0152 - 58559123
Louisa Teich    	 0157 - 77868038
Manon Reese 	 0160 - 94909400
E-Mail: maedchenkreis@web.de

	 Krabbelgruppe
Freitag,
ab 9.30 Uhr 
ab 0 Jahren
Gemeindehaus Rolfshagen

Ansprechpartnerinnen: 
Katharina Treviranus 
0157 - 55792115

Jenny Warnebold 
0174 - 6832238

	 Gemeindenachmittag
letzter Mittwoch im Monat, 
15.00 Uhr
in der Regel Kathrinhagen 
und Rolfshagen im Wechsel
jeweils im Gemeindehaus

	 Posaunenchor 
Freitag, 19.30 Uhr

Gemeindehaus Rolfshagen
Ansprechpartner: 
Siegbert Held
Telefon: 05753 - 92058

	 Singen - zeitweise 
mit Gitarrenbegleitung 
und Singkreis
Letzter Dienstag im Monat
19.30 Uhr
Gemeindehaus Rolfshagen

Ansprechpartnerin:
Gundula Rehmert
Telefon: 05721 - 77248

	 Literaturkreis
Donnerstag, 19.30 Uhr
nach Absprache
Gemeindehaus Kathrinhagen

Ansprechpartnerin:
Gabriele Kammer
Telefon: 05753 - 4321

GemeindekreiseAuetal

Gemeindekreise

	 Besuchsdienstkreis

Erstes Treffen am 13. April 2023
17.30 Uhr 
im Gemeindehaus Hattendorf 
weitere Treffen nach Absprache

	 KaffeeZeit für Alle
Samstag, 
03. Juni 2023
15.00 - 17.00 Uhr,
Gemeindehaus Hattendorf
Juli und August Sommerpause
Ansprechpartnerin:
Petra Schade
Telefon: 05752 - 92212

	 Senioren-Geburtstags-
kaffeetrinken
Mittwoch, 5. Juni 2023
15.00 - 17.00 Uhr
Gemeindehaus Hattendorf

	 Kaffeeklatsch
in der Regel
jeden 1. Samstag im Monat
14.30 bis 17.00 Uhr
Gemeindehaus Kathrinhagen

im Auetal
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O
bernkirchen

In der Zeit vom 13. April bis 7. Mai 
haben wir die Ausstellung „Tell their 
stories“ bei uns in der Stiftskirche 
Obernkirchen zu Gast. 

Donnerstag, 16.00 bis 19.00 Uhr
Freitag, 10.00 bis 13.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 
15.00 bis 17.00 Uhr

„Tell Their Stories“ zeigt die Geschich-
ten von insgesamt 21 jungen Men-
schen bis zum Alter von 27 Jahren, 
die im Zeitraum von 1943 bis 2020 
durch rechte Gewalt ermordet wur-
den. Die Ausstellung möchte zum 
einen an die einzelnen Menschen 

Ausstellung „Tell their stories“

erinnern und zum anderen die trau-
rige Kontinuität von rechter Gewalt 
bis in die Gegenwart verdeutlichen.
Besonders an diesem Projekt ist die 
aktive Beteiligung und Mitbestim-
mung von jungen Menschen aus 
Niedersachsen. 
Die Auswahl der erinnerten Perso-
nen sowie die Recherche von Bio-
graphien bis hin zur inhaltlichen und 
kreativen Gestaltung der Aufsteller 
lag in der Hand der Jugendlichen. 
„Tell Their Stories“ ist eine Auffor-
derung, sich mit der Vergangenheit 
auseinanderzusetzen und Verant-
wortung für die Gegenwart zu 
übernehmen. Die Ausstellung will 
anhand von Lebensgeschichten zu 
Reflektion und Diskussion anregen.

Schwerpunktfragen sind:

	 Was ist rechte Gewalt?
 	 Wie entsteht Erinnerungskultur?
 	 Wie kann ich mich gegen rechte 	

	 Gewalt einsetzen, und was 
	 bedeutet das?

 	 Was bedeutet Kontinuität 
	 rechter Gewalt?

Die Ausstellung ist eine Aktion des 

Kirchenkreisjugenddienstes Graf-
schaft Schaumburg in Kooperation 
mit dem Kreisjugendring Schaum-
burg e.V.

Am Donnerstag, dem 13. April, um 
18.00 Uhr veranstaltet der Kreis-
jugendring Schaumburg eine Ver-
nissage. Dann wird Gesa Lonnemann 
von der Bildungsvereinigung Arbeit 
und Leben Niedersachsen e.V. über 
den Entstehungsprozess der Ausstel-
lung informieren.

Herzliche Einladung 
an alle Interessierte.

Ansprechperson: 
Kreisjugendwartin Martina Brose 
Telefon: 05723 - 5893
E-Mail: martina.brose@ejd-
grafschaft-schaumburg.de

Ausstellung Obernkirchen

Erinnerung an junge Opfer rechter Gewalt
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Obernkirchen    Rolfshagen    Kathrinhagen    Hattendorf    Rehren  Gottesdienste

Sonntag 02. April 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst
Gottesdienst

Pastorin Haarmann
Pastor Dierking 

  Obernkirchen
  Kathrinhagen

Montag
Dienstag
Mittwoch

03. April
04. April
05. April

jeweils
18.30 Uhr

Ökumenische
Passionsandachten

Pastor Klöcker   Obernkirchen

Grün-
donnerstag

06. April 18.00 Uhr

18.00 Uhr

Tischabendmahl im Gemeinde-
zentrum Rote Schule
Tischabendmahl 
im Gemeindehaus

Pastor Klöcker

Pastor Dierking

  Obernkirchen

  Hattendorf

Karfreitag 07. April 10.00 Uhr
15.00 Uhr

Gottesdienst 
Andacht zur Sterbestunde Jesu

Pastorin Haarmann
Pastor Dierking

  Obernkirchen
  Rolfshagen

Oster-
sonntag

09. April   5.00 Uhr
  6.00 Uhr

10.00 Uhr
10.00 Uhr

Osternachtsgottesdienst
Osternachtsgottesdienst 
mit Abendmahl
Festgottesdienst 
Festgottesdienst mit Angebot 
für Kinder, Taufe und Kirchencafé

Pastor Dierking
Pastor Klöcker

Pastor Dierking
Pastorin Haarmann

  Rehren
  Obernkirchen

  Kathrinhagen
  Obernkirchen

Ostermontag 10. April 10.00 Uhr Regionalgottesdienst Pastor Klöcker   Hattendorf

Sonntag 16. April 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst
Gottesdienst 

Pastor Klöcker
Lektorin Kammer

  Obernkirchen
  Rolfshagen

Samstag 22. April 18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
am Vorabend der Konfirmation

Pastor Dierking   Hattendorf

Sonntag 23. April 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Konfirmationsgottesdienst
Gottesdienst mit dem 
Ev. Kindergarten und Taufe

Pastor Dierking
Pastorin Haarmann

  Hattendorf
  Obernkirchen

Samstag 29. April 18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
am Vorabend der Konfirmation

Pastor Dierking   Rolfshagen

Sonntag 30. April 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Konfirmationsgottesdienst
Gottesdienst

Pastor Dierking
Pastor i.R. Meinberg

  Rolfshagen
  Obernkirchen
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Region
Obernkirchen    Rolfshagen    Kathrinhagen    Hattendorf    RehrenGottesdienste

Samstag 06. Mai 18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
am Vorabend der Konfirmation

Pastor Dierking   Kathrinhagen

Sonntag 07. Mai 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Konfirmationsgottesdienst
Gottesdienst mit Abendmahl

Pastor Dierking
Pastor Klöcker

  Kathrinhagen
  Obernkirchen

Samstag 13. Mai 18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
am Vorabend der Konfirmation

Pastor Klöcker   Obernkirchen

Sonntag 14. Mai 10.00 Uhr

10.00 Uhr

Konfirmationsgottesdienst
mit Popkantor Marco Knichala 
mit Band
Gottesdienst

Pastor Klöcker

Prädikantin Kuhlmann

  Obernkirchen

  Rehren

Donnerstag
Himmelfahrt

18. Mai 10.00 Uhr

11.00 Uhr

Open-Air-Gottesdienst 
auf dem Kirchplatz mit Taufe 
und Kirchencafé 
TrAuMoGo

Pastorin Haarmann

Pastor Dierking

  Obernkirchen

   
   Gut Oelbergen

Sonntag 21. Mai 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst
Gottesdienst

Prädikant Pyzik
Pastor Dierking

  Obernkirchen
  Rolfshagen

Pfingst-
sonntag

28. Mai 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Taufe
Gottesdienst auf‘m Friedhof

Pastor Klöcker
Pastor Dierking

  Obernkirchen
  Hattendorf

Pfingst-
montag

29. Mai 11.00 Uhr Ökumenischer Regional-
Gottesdienst

Ökumenisches Team   Obernkirchen

Samstag 03. Juni 15.00 Uhr Jubelkonfirmationen 
mit Abendmahl

Pastor Klöcker   Obernkirchen

Sonntag 04. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst Pastor Klöcker   Kathrinhagen

Samstag 10. Juni 11.00 Uhr Taufsamstag Pastor Dierking   Hattendorf

Sonntag 11. Juni 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst und Kirchencafé
Gottesdienst

Pastorin Haarmann
Pastor Dierking

  Obernkirchen
  Hattendorf

Sonntag 18. Juni 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl
Gottesdienst

Pastorin Haarmann
Pastor Dierking

  Obernkirchen
  Rolfshagen
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Obernkirchen    Rolfshagen    Kathrinhagen    Hattendorf    Rehren  Gottesdienste

Samstag 24. Juni 15.30 Uhr Gottesdienst am Dorfteich 
in Gelldorf mit Taufen

Pastor Klöcker      Gelldorf

Sonntag 25. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst Lektorin Kammer   Rehren

Sonntag 02. Juli 09.30 Uhr

10.00 Uhr

Gottesdienst anlässlich von 
800 Jahren Krainhagen, auf 
dem Sportplatz in Krainhagen 
(bei Regen in der Turnhalle; beides 
Ernst-August-Kranz-Straße)

Gottesdienst

Pastorin Haarmann

Pastor Dierking

     Krainhagen

  Kathrinhagen

Sonntag 09. Juli 10.00 Uhr Sommergottesdienst Pastor Dierking   Hattendorf

Sonntag 16. Juli 10.00 Uhr Sommergottesdienst mit 
Taufen und Kirchencafé

Pastor Klöcker   Obernkirchen

Sonntag 23. Juli 10.00 Uhr Sommergottesdienst Pastor Klöcker   Rolfshagen

Sonntag 30. Juli 10.00 Uhr Sommergottesdienst  Vikar Pahl   Rehren

Sonntag 06. August 10.00 Uhr Sommergottesdienst mit 
Taufen und Kirchencafé

Pastorin Haarmann   Obernkirchen

Sonntag 13. August 10.00 Uhr Sommergottesdienst Vikar Pahl   Kathrinhagen

Samstag 19. August Uhrzeiten 
werden noch 
bekannt 
gegeben

Ökumenischer Einschulungs-
gottesdienst (Infos folgen)
Einschulungsgottesdienst

Team

Pastor Dierking

  Obernkirchen

  Hattendorf

Sonntag 20. August 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst
Gottesdienst

Prädikantin Kuhlmann
Pastor Dierking

  Obernkirchen
  Rolfshagen

Sonntag 27. August 10.00 Uhr

10.00 Uhr

Begrüßungsgottesdienst  
der neuen Konfirmand:innen
Gottesdienst

Pastor Klöcker

Pastor Dierking

  Obernkirchen

  Rehren
Sonntag 03. September 10.00 Uhr

10.00 Uhr
Gottesdienst
Gottesdienst

Pastor Klöcker
Pastor Dierking

  Obernkirchen
  Kathrinhagen

immer am 1. Freitag im Monat um  18.00 Uhr in der Stiftskirche ObernkirchenFriedensgebet  
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ObernkirchenFriedenskette

Wir haben uns aufgeteilt: Zwei sind 
Richtung Münster gefahren, zwei in 
Richtung Osnabrück. Dort haben wir 
uns jeweils eingereiht in die „Friedens-
kette Osnabrück-Münster“. 

Am 24. Februar, dem Jahrestag des 
Ukrainekrieges, haben sich über 
20.000 Menschen bei strömendem 
Regen entlang der Straßen aufgestellt, auf denen vor 375 Jahren 
Sendboten der verfeindeten Mächte im 30jährigen Krieg  Friedens-
angebote hin und hergebracht haben. Jetzt wurde durch eine Men-
schenkette entlang der historischen Strecke  ein Zeichen gesetzt für 
Diplomatie, für ein Ende der Kriegsrhetorik, die nur Niederlage oder 
Sieg kennt. Die „Friedenskette“ aus Menschen über 50 km Wegstrecke 
hat uns, die wir dabei waren, ermutigt: durch die Gespräche am Rand, 
durch die vielen jungen Menschen und Familien, aber auch Ältere und 
alte Menschen, die mitgemacht haben.

„Der Westfälische Friede von 1648 zeigt, dass Friedensverhandlun-
gen und diplomatische Lösungen nur gelingen können, wenn auf 
militärische Eskalation und Kriegsrhetorik … sowie gegenseitige 
Schuldzuweisung verzichtet wird und statt dessen die jeweils ei-
genen Anteile am Unfrieden erkannt werden“, hieß es im Aufruf 
zu dieser Demonstration. Dazu wollen wir auch in Zukunft unseren 
Beitrag leisten. 

Vier Mitglieder der St. Mariengemeinde Obernkirchen

Barbara und Willi Abel, 
Angelika und Klaus Haarmann

Friedenskette Osnabrück - Münster

Barbara und Willi Abel haben sich 
in die Friedenskette eingereiht.

… obwohl das Wetter ziemlich regnerisch war!

Mehr als 20.000 Menschen gingen 
auf die Straße …
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Obernkirchen Baumaßnahmen

„Einen Schatz erhalten“ – 
Ihre Stiftskirche in Obernkirchen

Sie ziert das Wappen der Bergstadt, 
ist das größte und stadtprägende 
Gebäude in Obernkirchen, sie ist 
ein wahrer Schatz und ein Denk-
mal - Ihre Stiftskirche hier bei uns in 
Obernkirchen. 

Vielleicht haben auch Sie bewegen-
de Momente in Ihrem Leben in Ih-
rer Stiftskirche erlebt. Momente der 
Freude, des Lachens, aber vielleicht 
auch der Einkehr, der Besinnung 
oder der Trauer. Vielleicht haben Sie 
in ihr den Klängen der Orgel ge-
lauscht, ein großartiges Konzert be-
sucht, Gemeinschaft erlebt und sind 
zur Ruhe gekommen.

Dieser Schatz, dieses Denkmal, muss 
erhalten bleiben, denn sie ist für 
die Identität unserer Stadt von fun-
damentaler Bedeutung. Menschen 
wurden und werden in ihr getauft, 
konfirmiert und getraut. Hochklas-
sige Musik durch die Orgel, aber 
auch andere Instrumente, erfüllt 
den Raum der Stiftskirche. Auch die 
nachfolgenden Generationen sollen 
dies erleben dürfen.

Wie Sie sich vorstellen können, fallen 
im Laufe der Jahre Sanierungsarbei-
ten zur Erhaltung an. So muss der 
Turmhelm zeitnah saniert, neu ein-
gedeckt und bekrönt werden. Einige 
von Ihnen haben vielleicht schon das 
Netz gesehen, mit dem der Turm-
helm seit Februar zur Sicherheit ein-
genetzt ist. So etwas wie ein Schatz 
im Schatz ist die älteste Glocke der 
Stiftskirche, die Marienglocke, die im 
Jahr 1460 gegossen wurde, und im 
Zuge der Turmeindeckung ebenfalls 
saniert wird. Zu ihrem Klang haben 
sich Menschen bereits in der Re-
formationszeit in der Kirche zusam-
mengefunden, um Gottesdienst zu 
feiern und Gemeinschaft zu leben. 

Im Zuge einer nachhaltigen Sa-
nierung ist der Einbau einer Be-
lüftungsanlage in Ihre Stiftskirche 
vorgesehen. Ihr Zweck es ist, die 
Luftfeuchtigkeit in der Kirche zu re-
duzieren, mögliche Schäden zukünf-
tig von der Stiftskirche abzuwenden 
und das Raumklima zu optimieren. 
Sie ist wichtig für die Sanierung un-
serer Orgel, die ebenfalls ansteht. 

Die genannten Baumaßnahmen 
sollen in diesem Sommer beginnen 
und werden sich voraussichtlich 
nach und nach bis in das Jahr 2024 
ziehen. Zurzeit sind wir dabei die 
genauen Kosten ermitteln zu lassen. 
Doch wie Sie sich vorstellen können, 
müssen wir von erheblichen Kosten 
ausgehen. Einen Teil der Finanzie-
rung können wir aus kirchlichen 
Eigenmitteln leisten.  

Für einen zweiten Teil bitten wir Sie 
um Ihre Unterstützung. Setzen Sie 
sich bitte mit uns gemeinsam dafür 

Die älteste Glocke der Stiftskirche, die Marien-
glocke, wurde im Jahr 1460 gegossen.
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ein, dass das Wappen Ihrer Bergstadt, das größte 
und stadtprägende Gebäude in Obernkirchen, der 
Schatz und das Denkmal, Ihre Stiftskirche, erhalten 
bleibt. 

Wie Sie unterstützen können? 
Ganz einfach, übernehmen Sie eine Patenschaft! 
Im September starten wir unser Patenschaftspro-
jekt für Ihre Stiftskirche. Mit einer Spende werden 
Sie Pate oder Patin für Ihre Stiftskirche. 

Im nächsten Gemeindebrief werden Sie dazu 
weitere Einzelheiten sowie einen Flyer mit allen 
nötigen Informationen finden. Im Rahmen dieses 
Projektes bieten wir Führungen zu den Glocken 
an, die Ihnen der Architekt Matthias Braun vom 
Amt für Bau- und Kunstpflege zeigen wird. Die 
Termine der Führungen werden rechtzeitig be-
kannt gegeben. Bitte informieren Sie sich auch 
auf unserer Homepage.

Und falls Sie jetzt denken, „Da will ich nicht gar 
nicht mehr abwarten“, sondern spontan helfen 
möchten: Selbstverständlich können Sie auch 
jetzt schon eine Spende geben. 
Ihre Spende geht auf unserem Konto über das 
Kirchenamt in Wunstorf bei uns ein. 

Kontoinhaber: Kirchenamt Wunstorf
IBAN: DE18 2555 1480 0510 3461 66
Verwendungszweck: 
2226 - Erhalt der Stiftskirche Obernkirchen

Christoph Klöcker

Am Samstag, den 
24. Juni, laden wir 
herzlich ein zu 
einem besonde-
ren Gottesdienst. 
Unter freiem Him-
mel werden wir 
um 15.30 Uhr am 
Dorfteich in Gelldorf - bei hoffentlich herrlichem Wetter 
- zusammenkommen, um gemeinsam zu singen und 
unseren Glauben zu feiern. 
Außerdem besteht die Möglichkeit, in diesem Gottes-
dienst zu taufen. 
Taufanfragen bitte an Pastor Klöcker 
(Telefon: 05724 - 4248). 

Außerdem wird das Backhaus am Dorfteich seine Türen 
öffnen und den Ofen anfeuern. Kaffee, Kuchen und frisch 
gebackenes Brot werden nach dem Gottesdienst auf uns 
warten. 

Gottesdienst 
und Backtag - 
	 eine gute Kombination 
	                 am Gelldorfer Dorfteich

Samstag, 24. Juni 2023, 
15.30 Uhr

Herzliche Einladung!



34

Anfang Februar bekam der Nord-
turm der Stiftskirche ein „Mütz-
chen“ (so Frank Westermann in 
der Schaumburger Zeitung) auf-
gesetzt: Vier große, dreieckige 
Netze sorgen jetzt dafür, dass kei-
ne Schieferschindeln mehr vom 
Turm fallen können, sondern von 
den Netzen aufgefangen werden. 
In den Wochen zuvor waren der 
Kirchplatz und die dazugehörige 
Straße rund um den Nordturm 
aus Sicherheitsgründen abgesperrt 
worden: nicht nur bei windigem 
Wetter waren Schindeln herunter-

Ein „Mützchen“ für den Turm - 
und größere Baumaßnahmen

gefallen und auf dem Kirchplatz zer-
schellt. Der Grund: die Nägel, mit de-
nen die Schindeln befestigt sind, sind 
durchgerostet. Der Nordturm muss 
also neu eingedeckt werden (beim 
Südturm ist dies schon vor 20 Jahren 
geschehen). - Wenn alles gut geht, soll 
das noch in diesem Jahr passieren, die 
Vorarbeiten laufen auf Hochtouren…

Wenn der Kirchturm schon einmal ein-
gerüstet ist, wird dies noch für weitere 
Arbeiten genutzt: so müssen zum Bei-
spiel dringend die beiden Turmbekrö-
nungen erneuert werden, bei denen 

ebenfalls „Absturzgefahr“ besteht 
und die Marienglocke - die älteste 
Obernkirchener Glocke von 1460 
- muss restauriert und neu aufge-
hängt werden, um sie zu erhalten.

Außerdem stehen Arbeiten am 
Gemeindezentrum Rote Schule an. 
Hier muss die Fassade saniert wer-
den: besonders eine Erneuerung 
der Ausfugung ist wichtig, Repara-
turen an Dach und Fenstern kom-
men hinzu. Auch hier wird also im 
Frühjahr für einige Wochen ein Ge-
rüst stehen.

Das Schutznetz wird vom Hubsteiger 
aus angebracht.

Die Stundenglocke schlägt 
wieder!

Auch die Turmbekrönungen 
müssen erneuert werden.

Unten wird das Netz gut befestigt, 
um Schindeln auffangen zu können.

Obernkirchen Baumaßnahmen
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	 Die ökumenischen 		
	 Passionsandachten 
	 finden von Montag, 	
	 03. April bis 
	 Mittwoch, 05. April 	
	 jeweils um 18.30 Uhr 	
	 statt. 

	 Am Gründonnerstag, 	
	 den 06. April, wollen wir gemeinsam 
	 um 18.00 Uhr im Gemeinde	zentrum 
	 Rote Schule ein Tischabendmahl feiern.

	 Am Karfreitag, den 07. April, 
	 findet um 10.00 Uhr ein Gottesdienst 
	 in der Stiftskirche statt.

	 Am Ostersonntag, den 09. April, 
	 laden wir um 6.00 Uhr zur Feier der 
	 Osternacht mit Abendmahl ein.

 	 Um 10.00 Uhr feiern wir einen 
	 Festgottesdienst mit Angebot für Kinder,
	 Taufe und Abschluss der Klimafastenaktion. 
	 Anschließend ist Kirchencafé.

	 Am Ostermontag, den 10. April, 
	 findet um 10.00 Uhr in Hattendorf 
	 ein Regionalgottesdienst statt.

Karwoche und Ostern
Andachten und Gottesdienste
in Obernkirchen

Ein Gutes haben die Baumaßnahmen auf jeden Fall: 
es gibt wunderbare Fotos unserer Kirche, die Michael 
Leberke vom Hubsteiger aus machen konnte, als das 
Schutznetz angebracht wurde.

Herzlichen Dank sagen wir als Kirchenvorstand an: 
Michael Leberke und Ralf Schönbeck, die die Baumaß-
nahmen von Seiten unserer Kirchengemeinde beglei-
ten und an Matthias Braun, der sich als Architekt im 
Amt für Bau- und Kunstpflege in Hannover sehr für 
Obernkirchen einsetzt.

Für den Kirchenvorstand: 
Nora Haarmann

Bald wird ein Gerüst um die 
Türme herum aufgebaut.

Für die  Sicherungsarbeiten 
wurde ein beeindruckend 

großer Hubsteiger gebraucht.

ObernkirchenBaumaßnahmen
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Obernkirchen Theaterstück

Theaterstück zum Auftakt der Klimafastenaktion

„Heavy Cross - oder Eine für Alle“ 

Es war ein Wagnis für das Klima-
fastenteam: ein Theaterabend als 
Auftakt für die diesjährige Klimafas-
tenaktion in Obernkirchen. Aber dann 
sind - vor allem durch gute Werbung 
in der Zeitung, in den sozialen Medien 
und durch Mundpropaganda - mehr 
als 100 Menschen ins Forum der IGS 
am Ochsenbruch gekommen. Und 
sie haben einen spannenden und in-
formativen Abend mit großartigen 
DarstellerInnen, einer hervorragenden 
Choreografie, mit herzlichem Lachen 
und großer, anhaltender Nachdenk-
lichkeit erlebt. 
Das Theaterstück „Heavy Cross - oder 

Eine für Alle“ von der Gruppe Didel-
Dadel-Dum (Junges Theater St. Mag-
nus in Beber) spielt nach der Klimaka-
tastrophe. Junge Menschen irren durch 
eine wasserlose Wüstenei, alleingelas-
sen von den Erwachsenen. Eine merk-
würdige Krankheit breitet sich aus. Die 
Erwachsenen wissen um die Ursache: 
auslaufendes Gift und seine tödliche 
Wirkung - aber sie handeln nicht.  Im 
Gegenteil: Jugendliche, die helfen wol-
len, werden auf falsche Fährten gesetzt, 
damit nichts rauskommt. Frei erfunden 
ist dieser Fall ja nicht, erinnert man sich 
beispielsweise an den Atommüll im 
„Endlager“ Asse oder eine Generation 

früher an das Dioxin auf der Abfallde-
ponie in Münchehagen.
Der Theaterabend sendet viele Bot-
schaften. Geschildert wird eindrück-
lich ein egoistisches Klassenverhalten 
der Privilegierten. Hilfe für die Erde 
und ihre Bewohner kommt von den 
alleingelassenen Jugendlichen. Die 
Zuschauer:innen erleben, wie sie sich 
zusammenraufen müssen und wie 
große Kraftanstrengungen es braucht, 
um die Gefahr zu bannen. Dabei hilft 
ihnen ausrechnet ein Mitglied aus der 
Regierungsclique: Diese junge Frau 
gibt ihr Wissen, ihre Fähigkeiten und ihr 
Leben, damit das Gift neutralisiert wer-

Trauer, Ratlosigkeit und Wut erleben die 
alleingelassenen Jugendlichen.

Die ganze Gruppe hilft „Charly“ 
bei ihrer schweren Aufgabe.

Die Autorin Adara Fee Zawilla (links) 
spielte selbst mit.
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den kann.  Daher auch der Titel des Stücks: „Heavy Cross 
- oder Eine für Alle.“
Und so zielt die vielleicht wichtigste Botschaft des Abends 
auf Jugendliche, die wir Erwachsenen in der globalen Krise 
alleinzulassen drohen: Ihr könnt viel bewirken, wenn ihr es 
wagt und zusammenhaltet!
Geschrieben hat das Theaterstück übrigens eine 16jährige: 
Adara Fee Zawilla aus Beber.

Himmelfahrt

Open-Air-Gottesdienst 
mit Taufe, 
bei schönem Wetter auf dem Kirchplatz
Donnerstag, 18. Mai 2023
10.00 Uhr
im Anschluss an den Gottesdienst laden wir 
zum Kirchencafé ein.

Dass es in den Pausen so gastlich und freundlich zuging, 
dass es viele Gespräche hin und her gab zwischen Thea-
tergruppe und Publikum und dazu ein tolles Büffet mit 
Fingerfood und Getränken ist neben dem Ensemble vielen 
Helferinnen und Helfern, einigen Konfis und vor allem dem 
Vorbereitungsteam der Klimafastenaktion zu verdanken. 
Es war ein guter Abend!

Nora Haarmann

In den Pausen kamen viele Gespräche zustande. Blick auf‘s Buffet Die Leiterin der Theatergruppe Peggy Zawilla 
(rechts) und Kathrin Stübke vom Klimafastenteam 

bei der Begrüßung.
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Obernkirchen Gemeindeleben

Für unsere 15 Hauptkonfirmandinnen und Hauptkonfirmanden, die im Mai konfirmiert werden, ging es Anfang Februar für 
ein Wochenende in die Jugendherberge nach Mardorf ans Steinhuder Meer. Während der Freizeit bereiteten die Jugend-
lichen ihren Vorstellungsgottesdienst vor, der am 19. März stattfinden wird. 
Inhaltlich wird sich alles um das Thema Freundschaft drehen. Natürlich wurde auch wieder viel gespielt, gesungen und 
Andacht gefeiert. Danke an Ann-Christin, Jordan und Carsten, die die Freizeit begleitet haben!

Christoph Klöcker

Konfirmandenfreizeit 
vom 3. bis 5. Februar 2023

Das Bild zum Thema Freundschaft vorher Das Bild zum Thema Freundschaft nachherBemalte Steine als Geschenk für 
die Gottesdienstbesucher/innen

Ökumenisches 
Abendgebet
mittwochs 18.30 Uhr 
ab dem 12. April 
in der Stiftskirche

Von guten Mächten 
wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, 
was kommen mag.

Gott ist mit uns am Abend 
und am Morgen 
und ganz gewiss 
an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer
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ObernkirchenJugendfreizeit

Wellenrauschen, Möwengeschrei, eine frische Brise, Muscheln im Sand - 
komm mit an den Ostseestrand und erlebe 7 Tage gute Gemeinschaft 
und Spaß! 
Wohnen werden wir in der Jugendherberge Scharbeutz mit Vollpension, 
direkt am Strand, sodass ihr das Meeresrauschen hören könnt! 
Das wird dein Highlight des Jahres! Wir freuen uns auf dich!

Wann: 	 16. bis 22. Oktober 2023
Preis:	 395,- Euro (inkl. Unterkunft, Verpflegung, 
		  An- und Abreise und Eintrittsgelder!)

Für Jugendliche im Alter von 12 bis 17 Jahren
An- und Abreise mit Bullis

Was wir u.a. vorhaben:

	 Tagesausflug nach Lübeck
	 Outdoor Escape Game  
	 Sandskulpturen-Museum 
	 Spielen 
	 Chillen 
	 Spaß haben

Anmeldungen bitte bis 31. Juli 2023 
an Pastor Christoph Klöcker, Telefon: 05724 - 4248.

Jugendfreizeit der Kirchengemeinde 
Obernkirchen nach Scharbeutz
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Obernkirchen Kinder

Wann? Samstag, 12. August 2023
14.30 bis ca. 18.00 Uhr
Für Kinder ab 4 Jahren

Wir gehen auf Entdeckungsreise in den Wald! 
Wir suchen Spuren, beobachten Tiere, nutzen unsere Sinne, spielen 
und lassen den Nachmittag zum Schluss am Lagerfeuer ausklingen.

Nähere Informationen findet ihr ab Juni unter: 
www.kirche-obernkirchen.de

Wenn ihr Lust habt, dabei zu sein, meldet euch bitte an bei: 
Pastorin Nora Haarmann, Telefon: 05724 - 3337 
oder per E-Mail:nora.haarmann@evlka.de

Auch eure Eltern sind herzlich willkommen!

KinderKirche

einmal im Monat samstags
im Ev. Gemeindezentrum 
Rote Schule am Kirchplatz
jeweils 10.00 bis 12.00 Uhr

Herzliche Einladung an 
alle Kinder ab 4 Jahren  

Die nächsten Termine:  
Ostersonntag, 9. April 2023
um 10.00 Uhr: 
Festgottesdienst 
mit Angebot für Kinder 
in der Sakristei der Stiftskirche

23. April 2023
um 10.00 Uhr: 
Familiengottesdienst: „Jona“
mit dem Ev. Kindergarten

29. April 2023
10. Juni 2023
01. Juli 2023

12. August 2023
Walderlebnistag mit der 
KinderKirche 
14.30 bis 18.00 Uhr

Ansprechpartnerinnen:
Christina Müller
Friederike Schmidt-Tegtmeier

Nora Haarmann
Telefon: 05724 - 3337

Walderlebnistag 
mit der KinderKirche

Ökumenischer 
Schulanfängergottesdienst

Samstag, 19. August 2023
auf dem Kirchplatz 
(bei Regenwetter in der Kirche)

Nähere Infos folgen im Sommer im Schau-
kasten, über die Presse und alle Erstklässlerin-

nen und Erstklässler bekommen eine Einladung zum Gottesdienst 
über die Schule. Wir wünschen allen Kindern, die zur Schule 
kommen einen guten Start!
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ObernkirchenKonfirmand:innen

Am 14. Mai werden in Obernkirchen konfirmiert:

Konfirmation

Wir freuen uns riesig, dass Popkantor Marco Knichala und die Jugendband 
erneut zugesagt haben, den Gottesdienst musikalisch zu gestalten!

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
Die diesjährige Anmeldung zum Konfirmandenunterricht findet am 
Donnerstag, den 29. Juni, von 18.00 bis 19.00 Uhr 
im Gemeindezentrum am Kirchplatz 3 statt.

Anmelden können sich alle, die nach den Sommerferien in der Regel die 7. Klasse besuchen. Wir schreiben die 
Jugendlichen nach unserer Gemeindekartei an. Falls ihr keinen Brief erhalten solltet, könnt ihr euch natürlich trotz-
dem anmelden. Falls du noch nicht getauft sein solltest - das macht nichts! Du bist natürlich auch willkommen! Du 
wirst dann während der Konfirmandenzeit getauft werden.
Bei der Anmeldung habt ihr die Möglichkeit, den Pastor sowie die Teamerinnen und Teamer persönlich 
kennenzulernen und Fragen zu stellen. Im Gottesdienst am 27. August um 10.00 Uhr werden wir dann 
unseren neuen Konfi-Jahrgang in einem jugendgerechten Gottesdienst begrüßen.
Wir freuen uns auf euch!

Pastor Christoph Klöcker und das Team

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die 
Daten von Taufen, Trauungen, Konfirmationen und 

Trauerfeiern nicht im Internet veröffentlicht. 
Diese Angaben sind nur in der Druckversion zu finden.
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Obernkirchen Freude und Trauer

Taufen

Trauerfeiern

Von

guten 
Mächten 
wunderbar 
geborgen erwarten 
wir getrost, was 
kommen mag.

Gott ist bei uns 
am Abend und am Morgen,
und ganz gewiß an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die 
Daten von Taufen, Trauungen, Konfirmationen und 

Trauerfeiern nicht im Internet veröffentlicht. 
Diese Angaben sind nur in der Druckversion zu finden.
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ObernkirchenGemeindeleben

Seit vielen Jahren trifft sich die Gruppe „Frauen auf dem 
Weg“ am 1. Dienstag im Monat zum gemeinsamen Früh-
stück und Austausch zu den verschiedensten Themen über 
Gott und die Welt. 
Wir sind ein bisschen in die Jahre gekommen, innerlich jung 
geblieben und deswegen  immer noch interessiert an neu-
en Themen, Liedern und an der Gemeinschaft.
Coronabedingt haben wir auf das gemeinsame Frühstück 
verzichtet und haben beim letzten Treffen entschieden, 
dass es auch in Zukunft dabei bleiben soll.

Also ab sofort trifft sich die Gruppe bei Kaffee, Tee 
und Keks am 1. Dienstag im Monat um 9.30 Uhr.

Neugierig geworden? 
Einfach vorbeikommenm oder anrufen bei:
Marion Hobein, Telefon: 05724 - 392242

Unsere nächsten Termine: 	

04. April 2023
02. Mai 2023
06. Juni 2023

Frauenfrühstück - 
Gemeindegruppe 
„Frauen auf dem Weg“

Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Samstag, 
03. Juni 2023
15.00 Uhr
Stiftskirche 
Obernkirchen

Jubiläums-
 Konfirmation

Sie wurden vor 25 (Silberne), 50 (Goldene), 
60 (Diamantene) oder 65 (Eiserne) Jahren 
in der Stiftskirche Obernkirchen konfirmiert? 
Dann laden wir Sie herzlich ein zu einem festlichen 
Gottesdienst mit Abendmahl anlässlich Ihres Konfir-
mationsjubiläums! 
Der Gottesdienst findet am Samstag, den 03. Juni 2023 
um 15.00 Uhr, in der Stiftskirche statt.

Die diesjährigen Jubilarinnen und Jubilare erhalten 
von uns ein persönliches Einladungsschreiben. Leider 
haben wir nicht alle Adressen. Bitte geben Sie diese 
Einladung daher gern an ihre Mitkonfirmandinnen 
und Mitkonfirmanden weiter.

Wir freuen uns darauf, 
              mit Ihnen Ihr Jubiläum zu feiern!
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Obernkirchen Gemeindeleben

Offene Kirche
Die Stiftskirche wird geöffnet -
zur Besichtigung, 
zum stillen Gebet 
und für Gespräche

Ab dem 15. April 
samstags und sonntags 
15.00 -17.00 Uhr

Wir freuen uns 
              auf Sie!

Termine: 
	 Mittwoch, 26. April	

	 Reise in die Geschichte Obernkirchens mit Sybille Schlusche

	 Mittwoch, 31. Mai	
	 Spielenachmittag

	 Mittwoch, 28. Juni	
	 Ausflug in die Sigwardskirche in Idensen 

	 Mittwoch, 26. Juli	
	 Spielenachmittag

	 Mittwoch, 30. August 	
	 Zu Besuch im Stift Obernkirchen

Seniorenkreis

Tanz 
in der Kirche
Meditative und dynamische 
Tänze der Welt

Wir tanzen (in der Regel) immer 
am letzten Mittwoch im Monat, 
19.30 bis 21.00 Uhr, im Nonnenchor 

Kontakt: Inge Molitor
Telefon: 05724 - 8682

 ... die nächsten Termine

29. März 2023
26. April 2023
31. Mai 2023
28. Juni 2023

Wir holen Sie gern mit dem 
Auto ab - rufen Sie dazu bitte 
im Gemeindebüro an: Telefon: 05724 - 8486

Immer 15.00 bis 17.00 Uhr 
Ev. Gemeindezentrum Rote Schule
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ObernkirchenGemeindeleben

Kirchenchor 
montags 19.00 Uhr 
Regina Ackmann
Telefon: 05724 - 51563

Frauenfrühstück 
1. Dienstag im Monat
Marion Hobein
Telefon: 05724 - 392242

Seniorenkreis
letzter Mittwoch im Monat
15.00 bis 17.00 Uhr 
Termine siehe Seite 44

Tanz in der Kirche
in der Regelam letzten 
Mittwoch im Monat, 
19.30 bis 21.00 Uhr, 
im Nonnenchor 
Termine siehe Seite 44
Kontakt: Inge Molitor, 
Telefon: 05724 - 8682

Ev. Gemeindezentrum 
Rote Schule

Gemeindekreise

Wir besuchen die 1129-1134 erbaute Sigwardskirche in Idensen, hören Ge-
schichten von damals und heute, feiern eine Andacht in der Kirche und lassen 
uns Kaffee und Kuchen in der Kaffeestube schmecken.

Mittwoch, 28. Juni 2023
Abfahrt vom Kirchplatz: 13.30 Uhr
Rückkehr: gegen 17.30 Uhr

Kosten: 18,- Euro Richtwert, 
Beitrag nach eigener Einschätzung

Anmeldung: 
Wenn Sie gern mitfahren möchten, melden Sie sich bitte bis zum 9. Juni 
im Gemeindebüro an, Telefon: 05724 - 8486 oder 
E-Mail: kg.obernkirchen@evlka.de

Nähere Informationen 
bei Pastorin Nora Haarmann, Telefon: 05724 - 3337

Laden Sie gern noch Freundinnen, Freunde und Bekannte ein, mitzukommen!

Ausflug nach Idensen

Fotos: Kirche außen Rolf Herrmann, Kirche innen R. Radecke, Fresko Bischof Sigward wikimedia commons

Friedensgebet
1. Freitag im Monat
18.00 Uhr
Stiftskirche 
Obernkirchen
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Re
gi

on

„Noch ehe du kamst, warteten wir bereits auf dich. Noch ehe 
du kamst, haben wir dich schon geliebt. Noch ehe du kamst, 
verloren wir dich wieder, nichts ist mehr so, wie es früher war, 
denn bevor du gegangen bist, hast du uns verändert…“, so 
beschreibt die Sternenkind-Mutter Petra Hillebrand ihre Ge-
fühle in der Beziehung zu ihrem verstorbenen Kind.                                   
Der Verlust eines Kindes während der Schwangerschaft, wäh-
rend oder nach der Geburt löst oft tiefe Trauergefühle, Fragen 
und Ängste bei den Eltern aus. Betroffene trauen sich häufig 
nicht, von dem Sterben ihres Kindes und ihren Trauergefühlen 

Der Trauer um ein „Sternenkind“ 
                     Raum und Zeit schenken

Angebote für Eltern und Familienangehörige von Sternenkindern

zu erzählen oder finden im Familien- und Freundes-
kreis keinen Raum dafür. Sie erleben auch, dass der 
Verlust gar nicht anerkannt wird, weil die Schwan-
gerschaft noch nicht bekannt oder sichtbar war.                                                        
Das Netzwerk „Sternenkind Schaumburg“, in 
dem Frauen aus verschiedenen Professionen zu-
sammen arbeiten, möchte Eltern, die ihre Kin-
der vor, während oder nach der Geburt verloren 
haben, deshalb auffangen, begleiten und ihnen 
helfen, ihre Trauer zu verarbeiten.  Dazu gibt es 
eine Reihe von unterschiedlichen Angeboten.                                                                                                 
Im Klinikum Schaumburg ist die Klinikseelsorgerin 
Martina Nolte-Bläcker oft die erste Gesprächs-
partnerin für die Eltern in der Krisensituation. Die 
Klinikseelsorge gestaltet mit den Eltern auch die 
Trauerfeier zur gemeinsamen Beisetzung der Ster-
nenkinder auf dem Friedhof Obernkirchen, die jedes 
Jahr am 2. Sonntag im Dezember, dem weltweiten 
Gedenktag für verstorbene Kinder, stattfindet. Alle 
Eltern und Familienangehörigen von Sternenkinder 
sind außerdem jedes Frühjahr im Mai eingeladen 
zu einer Gedenkfeier für die Sternenkinder, um 
gemeinsam mit anderen betroffenen Familien der 
eigenen Trauer Raum zu geben.                             
Die Hebamme Katrin Karsubke und die Familien-
therapeutin Barbara Mensching bieten gemein-

Kerzen erinnern daran, dass die 
Sternenkinder in der Hand Gottes 

geborgen sind.

Gedenkstätte für die Sternen-
kinder auf dem Friedhof 

Obernkirchen

Sternenkinder
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Region
Sternenkinder

sam nach einer stillen Geburt für 
die Mütter von Sternenkindern ei-
nen besonderen Rückbildungskurs 
an, in dem sowohl die körperlichen 
als auch die seelischen Bedürfnis-
se der Mütter in den Blick genom-
men werden. Neben der wichtigen 
Körperarbeit, wird in diesem Kurs 
auch das gemeinsame Gespräch 
über verschiedene Themen, die 
den Verlust des Kindes, die eigenen 
Trauergefühle, den Umgang mit Ge-
schwisterkindern oder Folgeschwan-
gerschaften berühren, angeregt 
und fachlich begleitet. Weil Väter oft 
anders trauern als Mütter von Ster-
nenkindern, aber das gemeinsame 
Gespräch über den Verlust so wichtig 
ist, bietet die Trauerbegleiterin Barba-
ra Weißbrich vom Ambulanten Hos-

pizdienst Sonnenhof zusammen mit 
ehrenamtlichen Trauerbegleiterinnen 
eine Gesprächsgruppe für Eltern von 
Sternenkindern an, die sich monatlich 
in Obernkirchen trifft. Hier werden 
sowohl Räume für das gemeinsame 
Gespräch der Paare als auch für das 
Gespräch der Männer und Frauen 
jeweils unter sich eröffnet. Beratende 
Ansprechpartnerin und begleitende 
Therapeutin für Sternenkind-Eltern 
ist auch Stephanie Clausing. Sie ist  
als Heilpraktikerin für Psychotherapie 
in einer Praxis im Auetal u.a. in der 
Schwangerschaftsbetreuung und 
im Rahmen der „Ersten Emotionel-
len Hilfe“ tätig.  Der Verein „Sternen-
zauber und Frühchenwunder“, den 
Jessica Pfeiffer im Netzwerk vertritt, 
bietet zudem wichtige Informationen 

für Sternenkind-Eltern an 
und verteilt - von Ster-
nenkindmüttern her-
gestellte - kleine „Ver-
bindungsstücke“. Diese 
wollen die liebevolle 
Erinnerung an das Ster-
nenkind sichtbar und be-
greifbar machen. Auch 
für Geschwisterkinder 
von Sternenkindern gibt 
es ein kleines Bilderbuch 
und das dazu passende 
Stofftier, um den Verlust 
der kleinen Schwester 

oder des kleines Bruders besser zu 
verstehen. 
Die Homepage des Netzwerkes 
Sternenkind Schaumburg mit allen 
Angeboten und Ansprechpartne-
rinnen ist unter www.sternenkind-
schaumburg.de  zu finden. 
Auch auf  facebook und Instagramm 
ist das Netzwerk mit Beiträgen und 
Einladungen zu besonderen Aktio-
nen aktiv. 

Die nächste Gedenkfeier für Ster-
nenkinder findet in diesem Jahr am 
21. Mai 2023 um 15.00 Uhr in der 
Kapelle auf dem Friedhof Obern-
kirchen statt, zu der alle Eltern und 
Familienangehörige von Sternenkin-
dern herzlich willkommen sind.

Pastorin Martina Nolte-Bläcker

Mitglieder des Netzwerkes „Sternenkind Schaumburg“ 
zu Besuch im Landeskirchenamt in Bückeburg

Gedenkfeier 
Sonntag, 21. Mai 2023 
um 15.00 Uhr 
in der Kapelle 
auf dem Friedhof 
Obernkirchen
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Kerstin Lawrenz
für Physiotherapie

Physiotherapie 
Bobath-Therapie 

Massage
Lymphdrainage

Krankengymnastik 
CMD-Kieferbehandlung 

Kinesiotape
Wellness 

Hausbesuche

Ostereiche 3     31749 Auetal    
Telefon: 05753 - 1263    
Mobil: 0171 - 6801055

Termine nach Vereinbarung

Praxis Ostereiche
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Herzlichen den Ehrenamtlichen in unseren Gemeinden, 
                       die diesen Gemeindebrief austragen!Dank
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Gesichtsbehandlungen
Maniküre mit Shellac
Pediküre

Jose�n Rempuschefsky ∙ staatl. gepr. Kosmetikerin
Rolfshagener Str. 53 • 31749 Auetal • 0176 - 323 50 990 • info@beautypoint-auetal.de • www.beautypoint-auetal.de

Wimpernlifting
Wimpern & Augenbrauen färben
... und vieles mehr

Meine Leistung für Sie

Jose�n Rempuschefsky

Ich berate Sie individuell und erstelle 
ein auf Sie abgestimmtes P�egekonzept.
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BESTENS UMSORGT
IM BETREUTEN WOHNEN
BETREUTES WOHNEN
 helle, freundliche und barrierefreie

 1-3 Zimmer Appartments (27m2 -75m2 )
 Kochbereich: Kühlschrank, Kochfeld 

 und Spüle
 hinzubuchbare Serviceleistungen
 24-Stunden-Notruf

LEISTUNGEN & VORTEILE
	 Verhinderungspflege
	 Ambulante	Pflege	24h
 Restaurant und Café
 Friseur im Haus
 Veranstaltungen
 Haustiere erlaubt

Rudolf-Albrecht-Str. 44a    31542 Bad Nenndorf
Telefon 05723 790 0    badnenndorf@korian.de
www.korian.de

Ihre Anzeige
Hier könnte 

Ansprechpartner:innen 
siehe Impressum
Seite 54

stehen. 

Bei Interesse 
          kontaktieren 
                Sie uns gerne!
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Obernkirchen  
www.kirche-obernkirchen.de

Küsterin
Iris Wagner
Telefon: 0175 - 6419367
Dienstag - Samstag, 
10.00 - 17.00 Uhr 

Kirchenmusik
Kantorin Regina Ackmann
Telefon: 05724 - 51563
E-Mail: r_ackmann@web.de

Evangelischer Kindergarten
Kirchplatz 3
Leitung: Marion Kledzik
Telefon: 05724 - 397880
E-Mail: kts.obernkirchen@evlka.de

Ökumenische Kinder-  
und Jugendbücherei
Ev. Gemeindezentrum 
„Rote Schule“
Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag, 
15.00 - 17.00 Uhr
Telefon: 05724 - 3973772 
E-Mail: buecherei@kirche-
obernkirchen.de

Hospiz-Telefon
05724 - 961-144
E-Mail: hospizdienst@sonnenhof-
obernkirchen.de

Pfarramt I
Pastor Christoph Klöcker
Stettiner Straße 3
Telefon: 05724 - 4248
E-Mail: christoph.kloecker@evlka.de

Pfarramt II
Pastorin Nora Haarmann
Büro: Kirchplatz 3
Telefon: 05724 - 3337
E-Mail: nora.haarmann@evlka.de

Vorsitzender im 
Kirchenvorstand Obernkirchen
Eberhard Hesse 
Telefon: 05724 - 8477 
E-Mail: eberhard.hesse@
zahnaerzte-hesse.de

Pfarrbüro Obernkirchen
Pfarramtssekretärin
Nadine Lüersen 		
Telefon: 05724 - 8486
Telefax: 05724 - 397881
E-Mail: kg.obernkirchen@evlka.de
Öffnungszeiten
Dienstag, Freitag 
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag, 
16.00 - 18.00 Uhr

Ansprechpartner:innen

Herausgeber: 
Ev.-luth. Kirchengemeinden der 
Region Obernkirchen-Auetal

Verantwortliche 
Redakteur:innen: 
Pastor Robert Dierking (Auetal)
Pastor Christoph Klöcker 
(Obernkirchen)
Pastorin Nora Haarmann 
(Obernkirchen)

Ansprechpartner:innen 
für Werbeanzeigen: 
Pastor Christoph Klöcker
Angelika Held

Auflage: 6.400 Exemplare 

Layout und Satz: 
Friederike Büge, Rinteln-Steinbergen 
Telefon: 05751 - 7886 
E-Mail: 
grafikdesign@buege-web.de

Druck: K-Design GmbH, Rinteln

Redaktionsschluss: 
22. Februar 2023

Der nächste Gemeindebrief 
erscheint im August 2023.  

Bankverbindung: 
Sparkasse Schaumburg
Kontoinhaber: 
Kirchenamt Wunstorf
IBAN: 
DE18 2555 1480 0510 3461 66 
BIC: NOLADE21SHG

Impressum
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Ansprechpartner:innen

Auetal 
www.kircheimauetal.de

Pfarramt 
Pastor Robert Dierking
Kirchstraße 11, 31749 Auetal
Telefon: 05753 - 4200 
Mobil: 0176 - 64624855
E-Mail: robertdierking@gmail.com

Vorsitzende im 
Kirchenvorstand Auetal
Christa Sahlfeld 
Telefon: 05752 - 1571
E-Mail: christa.sahlfeld@t-online.de 

stellvertretende Vorsitzende 
im Kirchenvorstand Auetal
Angelika Held
Telefon: 05753 - 92058
E-Mail: ang.held@t-online.de

Pfarrbüro Rolfshagen
Pfarramtssekretärin 
Corinna Miksch
Telefon: 05753 - 530
E-Mail: kg.auetal@evlka.de
Öffnungszeiten 
Dienstag, 9.00 - 13.00 Uhr

Pfarrbüro Hattendorf
Pfarramtssekretärin 
Corinna Miksch
Telefon: 05752 - 92057
E-Mail: kg.auetal@evlka.de
Öffnungszeiten 
Donnerstag, 16.00 - 18.30 Uhr

Achtung: Änderung

Haus der Diakonie

Bäckerstraße 8, 31737 Rinteln	
Telefon:	05751 - 9621-0

Sekretariat und Kurenvermittlung
Susanne Wache 
Telefon: 05751 - 9621-0 

Sozialberatung
Jule Sareyka	
Termin nach telefonischer 
Vereinbarung
Telefon: 05751 - 9621-0

Schuldnerberatung
Silke Schmidt
Telefon: 05751 - 9621-0

Suchtkrankenberatung
Corinna Beckschäfer, Ulrike Dewers
Sekretariat: Anette Harting
Telefon: 05751 - 9621-18
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung

Lebensberatung 
für Einzelne, Paare, Familien/Supervision

Christine Koch-Brinkmann (Rinteln)
Rosita Kühn (Rinteln)
Christiane Ziehm-Wegener (Rinteln)
Heidemarie Glaser (Bad Nenndorf)

Telefonische Anmeldung
Dienstag, Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag: 10.00 - 14.00 Uhr
Telefon: 05751 - 9621-14
Anmeldung auch per E-Mail möglich: 
lebensberatung.rinteln@evlka.de

Küsterin 
in Hattendorf 
und Rehren
Elisabeth Müßel
Telefon: 05752 - 1502
Mobil: 0162 - 9275743

Küsterin 
in Kathrinhagen
Nadine Lüersen 
Telefon: 05753 - 3032406

Küsterin 
in Rolfshagen
zur Zeit vakant

Ansprechpartner 
Kapelle Rehren 
Familie Sahlfeld / Tebbe 
Telefon: 	05752 - 1571 
oder 	 05752 - 611

Ansprechpartnerin 
Kirchlicher Friedhof 
Hattendorf
Gudrun Schmitt 
Telefon: 05752 - 311

Ansprechpartnerin
Kirchlicher Friedhof 
Kathrinhagen
Rita Weber 
Telefon: 05753 - 927878



 

In Gemeinschaft mit anderen 
   Menschen plaudern, kreativ werden 
       und in Bewegung bleiben. 

 Ein abwechslungsreiches 
   Angebot erwartet Sie bei uns.

   Unsere Tagespflegeleitung 
      Leyla Hommen berät Sie gern!

Leitung: 
Leyla Hommen 
Bergamtstraße 8
31683 Obernkirchen

Sonnenhof 
Obernkirchen

Tagespflege

05724 - 971762
sonnenhof-tagespflege@
sonnenhof-obernkirchen.de

www.sonnenhof-obernkirchen.de


